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Vorwort 
 
Liebe Mitglieder, liebe interessierte Leser, 
 
im letzten Jahr war es das deutsch-deutsche Endspiel zwischen dem FC Bayern München 
und Borussia Dortmund um die Champions-League der europäischen Topclubs im 
Vereinsfußball und in diesem Jahr standen sich im Final-Four der europäischen 
Handballelite mit der SG Flensburg-Handewitt und dem THW Kiel sogar zwei schleswig-
holsteinische Mannschaften gegenüber. Es zeigt sich also, dass der Spitzensport in den 
Mannschaftssportarten Fußball und Handball gegenwärtig das Prädikat „Made in Germany“ 
trägt. 
 
Die Saison unserer Mannschaften mit ihrem regelmäßigen Trainings- und Spielbetrieb ist 
weitestgehend abgeschlossen. Auch das sonstige Sport- und Kursangebot wird in den 
nächsten Wochen im Zuge der bevorstehenden Ferien in die „Sommerpause“ gehen. 
 
Zugegeben, von der europäischen und nationalen Spitze sind wir mit unseren sportlichen 
Erfolgen noch ein bisschen entfernt, aber auch in unserem Verein zeigt sich, dass gerade in 
den beiden Sportarten Fußball und Handball im letzten Jahr einiges durchaus Positives 
passiert ist. 
 
So hat sich insbesondere im Herrenfußball nach einer Phase der Umstellung und neuen 
taktischen Vorgaben in der Rückrunde der sportliche Erfolg eingestellt, was die Stimmung in 
der gesamten Abteilung beflügeln konnte. Auch die wieder ins Leben gerufene 2. 
Mannschaft hat die Saison mit Anstand zu Ende spielen können und konnte in der Regel 
auf ausreichend aktive Spieler zurückgreifen. Neben der sportlichen Entwicklung hat sich 
die Kameradschaft untereinander gefestigt, was sich unter anderem in der guten 
Beteiligung am Bau des Unterstandes auf dem unteren Sportplatz am Osterwochenende 
zeigte. Es wäre wünschenswert, wenn die Arbeit um den Trainer Dirk Willmann auch in den 
kommenden Jahren weitere Früchte trägt und wir in Schenefeld in absehbarer Zeit mal 
wieder einen Aufstieg in eine höhere Spielklasse feiern dürfen! 
 
Sportlich erfolgreicher verlief es in der abgelaufenen Saison für unsere Mädchen der 
weiblichen Jugend D unserer Handballabteilung. Der Mannschaft um ihren Trainer Wolf-
Dieter Goebel und die beiden Betreuerinnen Janine Löding und Jonna Ingwersen gelang 
neben dem Kreismeistertitel auch die Meisterschaft der Region Mitte (Kreise Neumünster, 
Rendsburg-Eckernförde und Steinburg). Den Titel sicherten sie sich in einem echten 
Endspiel gegen die als Favoritin gehandelte HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg. Der 
gesamte Verein gratuliert euch zu diesem tollen Erfolg recht herzlich und wünscht euch für 
die kommende Spielserie weiterhin alles Gute! 
 
Leider können wir diesen Aufschwung nicht in allen Abteilungen und Bereichen 
verzeichnen, so dass wir weiterhin beim Badminton und im Basketball eine zu geringe 
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Beteiligung beklagen müssen. Auch die Tischtennissparte freut sich weiterhin über neue 
Gesichter, damit möglichst viele Mannschaften ohne größere Personalsorgen durch die 
Saison kommen. Dabei ist es letztlich ganz egal, ob es sich um echte Neulinge oder 
Wiedereinsteiger handelt. Jeder wird seinen Platz in der Gruppe finden. Am Nachwuchs 
mangelt es in diesen drei Abteilungen leider ganz besonders. Gegenwärtig haben wir keine 
Juniorenmannschaft in diesen Sportarten zum Spielbetrieb gemeldet. Dieser Zustand ist für 
uns als Breitensportverein sehr bedauerlich. Über Kooperationen mit der 
Gemeinschaftsschule Schenefeld zur Gewinnung von sportinteressierten Jugendlichen 
sollte daher nachgedacht werden bzw. die bestehende Zusammenarbeit mit der Schule vor 
Ort intensiviert werden. 
 
Eine weitere Herausforderung liegt in der Gewinnung neuer Mitglieder zur Sicherung der 
Finanzierung unseres Sportbetriebes. Wie bereits ausführlich auf der leider schwach 
besuchten Jahreshauptversammlung im März erläutert, haben wir seit drei Jahren 
rückläufige Mitgliederzahlen und somit ein reduziertes Beitragsaufkommen zu verzeichnen. 
Im Rahmen unserer Haushaltsberatungen wurde deutlich, dass wir die aktuelle finanzielle 
Situation nicht über einen längeren Zeitraum aushalten werden. Wenn wir die Kosten des 
Gesamtvereins auf dem Niveau der letzten Jahre halten können, sind kurz- bis mittelfristig 
mindestens 75 neue Mitglieder erforderlich, um wieder ein Gleichgewicht zwischen 
Einnahmen und Ausgaben zu erreichen. Eine erforderliche Rücklagenbildung ist in dieser 
Betrachtung noch nicht einmal berücksichtigt. Zudem müssen wir uns als Vorstand mit der 
Situation beschäftigen, dass kommunale Zuschüsse und Großspenden zukünftig gekürzt 
werden, was dann ebenfalls durch andere Einnahmen, bspw. aus Kursgebühren und 
Mitgliedsbeiträgen, gedeckt werden muss. 
 
Da wir uns aber keine großen Image- und Werbemaßnahmen leisten können, lebt der 
Verein im Wesentlichen von der „Mund-zu-Mund-Propaganda“ seiner Mitglieder. Insofern 
müssen wir auf eine Mitgliederoffensive aus unseren eigenen Reihen setzen. 
 
Wiederholt habe ich von Übungsleitern, Sportlern oder Gästen unserer Sportstätten gehört, 
welche tollen Möglichkeiten und Potentiale unser Verein doch habe. Angefangen bei 
unseren Räumlichkeiten, den beiden Sportplätzen, der großen und der kleinen Sporthalle 
bis hin zu unseren gut ausgebildeten Übungsleitern bieten wir ein breites Spektrum zur 
sportlichen Betätigung in Schenefeld. Leider gelingt es uns bisher nicht, diese Potentiale 
auch vollumfänglich zu nutzen. 
 
Bedauerlicherweise passt zu dieser Entwicklung das scheinbar anhaltende Desinteresse 
der Mitglieder an unseren halbjährlich stattfindenden Putzaktionen rund um das 
Vereinsheim. Auch beim diesjährigen Frühjahrsputz handelte es sich bei näherer 
Betrachtung der Teilnehmer um eine erweiterte Vorstandssitzung mit einigen wenigen 
weiteren Helfern. Offenbar verstehen die Mitglieder den gewählten Vorstand als bezahlte 
Angestellte, die für die Pflege und Unterhaltung der Sportstätten verantwortlich sind. 
 



Sportspiegel 1/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.	 Seite 3 

Nein, liebe Leserinnen und Leser, so ist es nicht! Auch wir sind normale Mitglieder, die ihren 
Beitrag zahlen und grundsätzlich die gleichen Dienstleistungen in Anspruch nehmen 
könnten. Die einzige Ausnahme ist, dass man uns auf einer Jahreshauptversammlung oder 
Spartenversammlung in ein ehrenamtliches Amt gewählt hat, das wir jetzt zusätzlich 
ausfüllen, um aktiv am Fortbestand des Vereins mitzuwirken. Da es aber „unser aller 
Verein“ ist, darf sich auch jeder angesprochen fühlen, unentgeltlich einen zeitlich 
überschaubaren Beitrag zum Gemeinwohl zu leisten. 
 
Zwei Mitglieder, die sich in den letzten zwei Jahrzehnten sehr wohl für das Vereinsleben 
eingesetzt haben, durfte ich auf unserer letzten Jahreshauptversammlung aus ihren Ämtern 
verabschieden. So legte zum einen Claus-Heinrich „Heiner“ Möller sein Amt als langjähriger 
Spartenleiter der Abteilung Tischtennis nach 25 Jahren nieder. Heiner Möller bleibt der 
Abteilung und dem Verein jedoch als aktiver Spieler erhalten. Wir wünschen Heiner für die 
Zukunft alles Gute und seinem Nachfolger Manfred Delfs ein glückliches Händchen und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Zum anderen habe ich unser langjähriges Vorstandsmitglied Volkert Beth nach 20-jähriger 
Vorstandsarbeit aus unserem Kreis verabschiedet. Neben seiner 11-jährigen Tätigkeit als  
2. Vorsitzender des Vereins war Volkert maßgeblich an der Erweiterung unseres 
Vereinsheimes zur Gesundheits- und Begegnungsstätte beteiligt. Wir konnten stets auf 
seine Hilfe und seinen handwerklichen Sachverstand setzen. In seine Amtszeit fallen auch 
die Feierlichkeiten und Veranstaltungen rund um unser 100-jähriges Jubiläum im Jahr 2009. 
Der gesamte Vorstand wünscht Volkert Beth für die Zukunft als Gute und freut sich, dass er 
uns als Unterstützer der Turnerschaft erhalten bleibt. Zu seinem Nachfolger wurde in der 
Jahreshauptversammlung einstimmig Christian Tödt gewählt. Christian ist als Fußballer in 
unserem Verein aktiv und verjüngt unser Vorstandsteam. 
 
Abschließend bedanke ich mich bei allen Helfern, Übungsleitern, Trainern, Abteilungsleitern 
und meinen Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit. Ein weiterer Dank gilt unseren 
Sponsoren und Förderern, ohne deren Unterstützung der Sportbetrieb und somit letztlich 
das gesamte Vereinsleben nicht möglich wäre. 
 
Nun wünsche ich Ihnen/Euch viel Spaß beim Lesen der nachfolgenden Berichte aus 
unseren Abteilungen und allen aktiven Sportlern für die kommende Saison viel Erfolg! Ich 
würde mich freuen, wenn ich vielleicht den einen oder anderen Leser in Kürze als neues 
Mitglied in unseren Reihen begrüßen darf! 
 

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer 

Mirco Sobek 
1.Vorsitzender 
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Neue Mitglieder 
 
Wir heißen die neuen Mitglieder, die in dem Zeitraum Dezember 2013 bis Mai 2014 dem 
Verein beigetreten sind, herzlich willkommen und wünschen viel Spaß und sportlichen 
Erfolg. 

Schenefeld Stephan Bastl, Elias Belezki, Pepe Bonczek, Joanna Böttcher, 
Steffi Böttcher, Alexander Breiholz, Jasmina Claaßen, Lennart 
Fenske, Svenja Göttsche, Tobias Hamann, Katja Harders, Janis 
Hoffmann, Naemie Hüttmann, Raphael Hüttmann, Tobias Kulbe, 
Susanne Lahann, Emilia Maurer, Lene Metzger, Silvia Radtke, 
Jan Reepschläger, Elke Rusche, Tanja Scharf, Manuel Schmidt, 
Anna Schütt, Wolfgang Sommer, Leni Stüven, Bennet Tönsfeldt, 
Inge Weiher 

Aasbüttel Britta Erdmann, Melissa Erdmann, Nevio Erdmann, Sascha 
Schnell 

Agethorst Manfred Boll, Kim Hauschild, Sylvia Hauschild 

Bendorf Ute Suhr 

Beringstedt Jan Feitkenhauer 

Besdorf Sarah Markwirth, Chiara Rohweder 

Bokhorst Astrid Braubach 

Bornholt Tanja Führing, Elfi Groth-Martens 

Breitenburg Sascha Gabert 

Christinenthal Katharina Harder, Meta Harder 

Gokels Denise Bauer, Maike Rühmann 

Gribbohm Lars Baufeldt 

Hadenfeld Anette Lieske 

Hanerau-Hademarschen Ute Dörkes, Malina Maas, Tanja Rohr, Sofia Stahl 

Hohenaspe Mika Abicht, Joséphin Bastian, Ben Ruchay 

Itzehoe Erik Gottselig, Stephan Nissen 
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Kaisborstel Julian Paul Dieck, Tanja Dieck, Luca Schulz, Michaela Schulz 

Looft Aenna-Luisa Breiholz, Imme Franck, Kjell Malte Franck, Romy 
Warias, Tina Warias 

Oersdorf Gaby Sager 

Pöschendorf Veronika Ploy Beck, Noel Schwarz, Sascha Schwarz, Anita 
Wilczarski, Jasmin Schwarz 

Seefeld Kathleen Knoll 

Wacken Philipp Möller, Jonathan Stantke 

Warringholz Heidi Blömer 

Welmbüttel Christian Lamade-Schönfeld 

Wir bitten alle Mitglieder, die im SPORTSPIEGEL namentlich genannt sind, zu überprüfen, 
ob ihre Namen richtig geschrieben sind. Durch Schreib- oder Lesefehler (z. B. im 
Aufnahmeantrag) kann es vorkommen, dass sie im Computer falsch gespeichert sind. 
Korrekturen bitte an die Geschäftsstelle der TS, Annedore Jensen (Tel. 04892/1434). 

 

 

Anzeige „Fahrschule Schenefeld“ (Nr. 21) 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 14. März 2014 im Gesundheits- und Begegnungszentrum 

 
 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
Der 1. Vorsitzende Mirco Sobek begrüßt um 19.30 Uhr die erschienen Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung recht herzlich. Ein besonderer Gruß geht an 
unseren Ehrenvorsitzenden Hans-Otto Boie und unseren Bürgermeister Hans-Heinrich 
Barnick. Es gibt keine Einwände gegen die Einladung und die Tagesordnung. Die 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung wird festgestellt. Zu Ehren der im 
Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder 
 
Bernd Ritobach und Ernst-Friedrich Brosze 
 
erheben sich die anwesenden Mitglieder von ihren Plätzen. Die Turnerschaft wird ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 08. März 2013 (s. Sportspiegel 1/2013) 
Das Protokoll wurde im Sportspiegel 1/2013 veröffentlicht. Es gibt keine Einwendungen 
gegen das Protokoll. 
 
TOP 3 Ehrungen 
Folgende Mitglieder wurden für langjährige Mitgliedschaft in der Turnerschaft geehrt: 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft: 
Andrea Harders, Holger Dallmann, Bernd Henkensiefken, Susanne Reimers, Klaus-Bernd 
Reimers, Imke Möller, Heiko Harbs, Hannah Beth, Timo Holzfuß und Maren Riecken. Die 
Mitglieder wurden mit der silbernen Ehrennadel und einer Urkunde ausgezeichnet. 
 
Für 40-jährige Mitgliedschaft: 
Norbert Graf, Renate Vehrs und Thorsten Vehrs. Die Mitglieder wurden mit der goldenen 
Ehrennadel und einem Präsent ausgezeichnet. 
 
Für 50-jährige Mitgliedschaft: 
Klaus Loser und Paul Martens. 
 
Für 60-jährige Mitgliedschaft: 
Horst Muche, Karin Schröder, Lorelies Sievers und Helga Weiher. 
 
Die Ehrungen wurden vom 1. und 2. Vorsitzenden, Mirco Sobek und Volkert Beth, 
vorgenommen. Sie bedankten sich bei den Jubilaren für die langjährige Treue. Der 1. 
Vorsitzender merkt an, dass Vereinstreue heutzutage leider keine Selbstverständlichkeit 
mehr ist. 
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TOP 4 Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter 
Der 1. Vorsitzende gibt einen Überblick über das abgelaufene Jahr 2013. Es gab elf 
Sitzungen des geschäftsführenden Vorstandes und vier Sitzungen des erweiterten 
Vorstandes. Der Mitglieder-Bestand hat sich von 1.240 auf 1.193 reduziert. Gegenwärtig 
haben wir 1.227 Mitglieder plus 59 Anzeigenwerber. Der Trend ist leicht rückläufig. 
 
Als einer der absoluten Highlights kann sicherlich der Auftritt der Gruppe Simply Dance, 
unter der Leitung von Dörte Scharff, betrachtet werden. Die Darbietung des Musicals 
„Mamma-Mia“ am 01. und 02.05.2013 im Theater Itzehoe war nicht nur restlos ausverkauft, 
sondern auch eine tolle Außenwerbung für die Turnerschaft. Der 1. Vorsitzende spricht 
allen Mitwirkenden Dank und Anerkennung aus. 
 
Als weiterer Höhepunkt kann der 1. Scanafeld-Lauf der Turnerschaft angesehen werden. 
Wir haben diese Lauf-Veranstaltung von den Pöschendorfer Organisatoren übernommen, 
die signalisiert hatten, diesen Lauf nicht weiter fortzuführen. Unter der Regie von Hermann 
Hüser wurde eine erfolgreiche Veranstaltung auf die Beine gestellt, die nicht nur bei allen 
beteiligten Läufern, sondern auch von den Zuschauern, sehr gelobt wurde. Für den 2. 
Scanafeld-Lauf am 15.06.2014 sind bereits Anmeldungen möglich. Wir sind zuversichtlich, 
in diesem Jahr noch mehr Anmeldungen zu erhalten. Der Lauf findet in diesem Jahr mit 
einer leicht abgewandelten Strecke statt. Wünschen würden wir uns noch mehr begeisterte 
Zuschauer, die die Läufer anfeuern. 

 

 

Anzeige „Berg Apotheke“ (Nr. 14) 
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Die Grün-Weißen-Nacht fand am 21.09.2013 statt. Nachdem lange nicht klar war, ob sie 
überhaupt stattfinden würde, hat sich ein Orga-Team aus Markus Baschke, Ann-Kristin 
Eicke, Mathias Sobek, Alexander Noffke und Jannis Köhler gefunden, die sich dieser 
Herausforderung stellten. Herausforderung deshalb, weil alle Orga-Team-Mitglieder 
außerhalb Schenefelds beruflich tätig sind. Dennoch haben sie eine tolle Veranstaltung 
organisiert. Leider wurden sie nicht durch entsprechend hohe Besucherzahlen entschädigt. 
Mit nur 300 Besuchern wurde die Grün-Weiße-Nacht nicht ausreichend gut besucht. 
Finanziell ist dabei zwar ein „erträgliches“ Minus heraus gekommen; dieses steht aber in 
keinem Verhältnis zu dem riesigen Aufwand. Aufgrund der Ortsabwesenheit aller Orga-
Team-Mitglieder stellen sie sich in 2014 nicht wieder zur Verfügung. Auch geht der 
Charakter eines Vereinsfestes leider immer mehr verloren. Überlegungen gehen zurzeit 
dahin, am 3. Septemberwochenende (Stammdatum der GWN) eine andere Veranstaltung 
zu planen. 
 
Weiter wird mitgeteilt, dass die Turnerschaft das Pachtverhältnis für das Vereinsheim mit 
Christian Pieper gekündigt hat. Bemühungen bezüglich einer Nachfolge blieben erfolglos. 
Auf Initiative von Hermann Hüser läuft der Betrieb des Vereinsheims zurzeit in Eigenregie. 
Es hat sich ein Team um Annedore Jensen gefunden, das sich bereit erklärt haben, den 
Betrieb des Vereinsheims wieder aufzunehmen. Wünschenswert wäre es, wenn das 
Vereinsheim von den Sportlern mehr angenommen würde. Der 1. Vorsitzender spricht Lob 
und Dank an Andrea Kahnert aus, die, bevor der Betrieb des Vereinsheims wieder 
aufgenommen werden konnte, viel Arbeit investieren musste, um das Vereinsheim, und 
insbesondere die Küche, wieder nutzbar zu machen. Als Dank erhält sie von der 
Turnerschaft eine Pflanzschale. 
 
Im letzten Jahr ist außerdem die Stelle des Pressewarts vakant geworden, da Gerard 
Govers zurückgetreten ist. Den 2. Sportspiegel des Jahres haben wir daraufhin in 
Eigenregie erstellt. Der 1. Vorsitzende spricht Dank und Anerkennung für fast 15 Jahre 
Arbeit als Pressewart an Gerard aus. Dieser erhält als Dank einen Gutschein von der 
Turnerschaft. 
 
Als großer Unsicherheitsfaktor muss die Gemeinschaftsschule Schenefeld angesehen 
werden. Hier ist der Fortbestand für das nächste Jahr zwar gesichert, aber wer weiß schon, 
wie lange noch. Sollte das einmal nicht mehr so sein, könnten die Betriebskosten für die 
Sporthalle auf die Turnerschaft, die Hauptnutzer ist, übertragen werden. Es muss versucht 
werden, den Fortbestand dauerhaft zu sichern. 
 
Weiterhin merkt der 1. Vorsitzende an, dass sich unser Spendenaufkommen in den 
nächsten Jahren verändern wird. Die Förderung durch bisherige Spenden wird sich deutlich 
verringern. Wir alle sind aufgefordert, neue Wege zur Verbesserung unserer 
Einnahmenseite zu entwickeln. 
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Ein großes Lob an alle Abteilungsleiter, die sehr ordentlich innerhalb ihrer Etats 
gewirtschaftet haben. Weiteres Ziel muss es sein, das Vereinsheim gewinnorientiert zu 
bewirtschaften. Der Verein kann es sich nicht leisten, dieses als sog. „Groschengrab“ zu 
betreiben. 
 
Termin zur Frühjahrsputz-Aktion ist der 10.05.2014, 10.00 Uhr. Treffpunkt ist der 
Parkplatz vor dem Vereinsheim. Freiwillige sind herzlich willkommen. 
 
Abschließend bedankt sich der 1. Vorsitzende bei allen Sponsoren, Ehrenämtlern, 
Abteilungsleitern,  Übungsleitern und Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit.  
 
Berichte aus den Abteilungen 
 
Leichtathletik-Abteilung 
Die Leichtathletik-Abteilung hat sich im Jahr 2013 in allen vier Gruppen sehr 
zufriedenstellend entwickelt. 
Trimm Dich: Noch im Winter 2012/13 hatten wir die Befürchtung, dass die Trimm-Dich-
Gruppe nach dem Weggang der Todenbütteler Sportfreunde um ihren Bestand fürchten 
müsste. Denn die Beteiligung war im Durchschnitt auf vier bis acht Sportler geschrumpft 
und das beliebte Basketball-Spiel musste oft ausfallen, weil es uns einfach zu anstrengend 
war drei gegen drei oder zwei gegen drei zu spielen. Im Laufe des Sommers änderte sich 
die Situation aber deutlich. Inzwischen hat sich die Gruppe zum einen deutlich verjüngt, und 
wir sind mit 12-18 Männern im besten Alter jeden Mittwochabend in der Halle. Basketball 
spielen ist kein Problem mehr! 
Laufgruppe: Die größte Gruppe der Abteilung ist gut durch das Jahr gekommen und hat in 
den Wintermonaten noch weitere Aktive hinzu bekommen. Die bis zu 25 Damen und Herren 
machen sich durch allgemeines Konditions- und Zirkeltraining fit für das Sommerhalbjahr. 
Die Abnahme des Sportabzeichens und verschiedene Laufwettbewerbe stehen auf dem 
Programm.  
Weibliche Jugend U 16/U 14: Diese Gruppe gibt es seit dem Winter 2012/13 und hat 
inzwischen die ersten Wettkämpfe bestanden. Die 13 – 15-Jährigen sind auf dem Weg, die 
einzelnen leichtathletischen Disziplinen zu beherrschen und auch im Wettkampf das 
Können unter Beweis zu stellen. Die acht Mädchen werden langsam darauf vorbereitet, um 
gegen Ende des Jahres oder in 2015 an Landesmeisterschaften teilnehmen zu können. 
M/W U 10: Unter der Leitung von Brita Flögel und gelegentlich unserer FSJlerin Christina 
Meier hat sich hier eine sehr stabile Gruppe von ca. 15 - 20 Kindern zusammengefunden. 
Die Kinder werden mit den Grundlagen in den wichtigsten Disziplinen - Laufen, Springen, 
Werfen - vertraut gemacht und haben viel Spaß am Training. 
 
Sportabzeichen: Auch im abgelaufenen Jahr wurden wieder Sportabzeichen abgenommen. 
Der größte Teil wird an einem einzigen Tag, dem Sportabzeichentag am 30. August, 
abgelegt und besonders von den Jugendlichen der Handball-Abteilung genutzt. Ich 
wünschte, auch die Fußball-Abteilung würde sich ebenso daran beteiligen. Insgesamt sind 
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80 Sportabzeichen ausgegeben worden. Der älteste Teilnehmer ist Arno Ellendt mit 79 
Jahren. Mia Salto hat gerade das 7. Lebensjahr erreicht. Das zeigt exemplarisch auch die 
Altersspanne, in der in unserem Verein Sport betrieben und gelebt wird!  
Scanafeld-Lauf: Mit der ersten Ausrichtung des Laufs können wir voll und ganz zufrieden 
sein. Die ca. 60 Helfer und Organisatoren haben eine Veranstaltung auf die Beine gestellt, 
die bei den 205 Aktiven großen Anklang fand. 
Aussichten: Die Organisation für den 2. Scanafeld-Lauf ist bereits angelaufen. Mit einem 
Helferfest am 23. Mai wollen wir allen danken und sie für die 2. Auflage motivieren, sich 
ebenso einzubringen. Am 15. Juni fällt der Startschuss.  
Zahlreiche Wettkämpfe und gesellige Veranstaltungen sind für die anderen Gruppen über 
die Sommermonate vorgesehen und geplant. Als erste Veranstaltung ist am Sonntag, den 
13. April, nach einigen Jahren Pause ein Lauf in den Frühling vorgesehen. Dazu treffen sich 
alle Leichtathletik-Gruppen um 10.00 Uhr hier im Vereinsheim und laufen bzw. walken 
unterschiedlich lange Strecken. Ich erwarte ca. 60 Teilnehmer. Anschließend gibt es einen 
zünftigen Brunch. 
 
Fitness-Abteilung 
Die Fitness-Abteilung umfasst nicht nur den Betrieb im Studio, sondern auch im 
Gymnastikraum und in der Halle D. Neben dem freien Training im Untergeschoss des 
Vereinsheims sind auch folgende Kurse in der Abteilung organisiert: 6 x Kardio-Fit mit ca. 
55 Teilnehmern (TN); 5 x Rücken-Gym / 45 TN; 2 x Allgemein Sport / 30 TN; 5 x Tanz-
Gruppen / 75 TN. Alle Gruppen-Angebote sind gut besucht. An manchen Tagen übervoll. 

 

 

Anzeige „Tischlerei Beth“ (Nr. 27) 
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Das neue Zumba-Angebot hat einen Stamm von ca. 20 Frauen gefunden. Sorge macht mir 
das freie Kraft-Training im Studio. Wir verlieren Sportler an kommerzielle Anbieter. Die 
jahreszeitliche Zunahme der Mitglieder hat nicht in dem Maße stattgefunden wie in den 
letzten Jahren. Ich hatte ein neues Gerät anschaffen wollen, um die Attraktivität zu erhöhen, 
aber leider hat sich die Zusage der Bezuschussung solange hinausgezögert, dass das 
Gerät nicht mehr lieferbar ist. (Antrag läuft seit Oktober 2013). Jetzt werden wir auf der FiBo 
3.-6. April in Köln versuchen, ein ähnliches zu finden und bestellen. Wir werden uns 
Gedanken machen, wie wir die Bekanntheit des Studios weiter erhöhen können, um mehr 
Mitglieder zu bekommen. Erster Anlauf ist am 15.3. (morgen), da veranstalten wir einen Tag 
der offenen Tür hier im Vereinsheim. Beginn 12.00 Uhr.  
 
Turnabteilung 
Bei den Turnern ist ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen. Es ist sehr schwer, die Kinder 
zu motivieren, Sport zu treiben. 
 
Die Schwimmkurse sind sehr gut besucht. Hier werden wir eine Kostenanpassung auf die 
Teilnehmer umlegen müssen. 
 
Ein Gedanke zum 3. Septemberwochenende ist, eine Art Show-Veranstaltung mit unseren 
musikorientierten Gruppen zu veranstalten. Überlegungen dorthin laufen bereits. 
 
Badminton 
Leider hat sich die Abteilung stark dezimiert. Auch hier ist es außerordentlich schwer, die 
Leute zum Mitspielen zu motivieren. Die AL, Tanja Söhren, steht oft allein da. Es werden 
derzeit Überlegungen angestrebt, um die Abteilung werblich besser darzustellen. Die 
kurzfristige Zukunft sieht leider nicht sehr gut aus. 
 
Fußball 
Die Herren haben seit Saisonbeginn einen neuen Trainer, der gute Arbeit leistet. Auch die 
Altliga läuft gut; weiterer Zuwachs ist trotzdem gern gesehen. Im Jugendbereich haben wir 
alle Altersklassen besetzt. Am 07.03.2014 fand die Abt.-Versammlung statt. Der 
Herrentrainer hat verlängert. Der bisherige Jugendwart Karsten Arp und der bisherige 
Schiriwart Werner Sobek stellen ihre Ämter zur Verfügung. Die Position des Jugendwartes 
konnte nicht neu besetzt werden. Die Position des Schiriwartes bekleidet zukünftig Michael 
Brucherseifer. Als AL wurde Heiko Hoener bestätigt. Berichtet wird weiter, dass der Bau 
einer „Grillhütte“ beantragt und zwischenzeitlich genehmigt wurde. Nach Fertigstellung wird 
die Nutzung durch andere Abteilungen angeboten. Der Fan-Shop auf der Internetseite wird 
derzeit überarbeitet. Als weiterer Termin wird bekannt gegeben, dass am 24./25.05.2014 
die HSV-Fußballschule zu Gast ist. 
 
Handball 
In der laufenden Saison nehmen neun Jugendmannschaften und eine Herrenmannschaft 
am Spielbetrieb teil. Eine Damenmannschaft gibt es nicht mehr. Die wJD wurde 
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Kreismeister und nimmt an den Landesmeisterschaften teil. Im weiblichen Bereich ist die 
Abteilung zurzeit sehr gut bestückt. Im männlichen Bereich besteht seit einigen Jahren eine 
Spielgemeinschaft mit dem MTSV Hohenwestedt, dem TSV Lola Hohenlockstedt und 
Schenefeld, die unter dem Namen „Hohe Geest“ in den jeweiligen Tabellen geführt wird. 
Die Zusammenarbeit läuft erfolgreich. Allerdings sind die Hallenzeiten in Hohenlockstedt 
genauso begrenzt wie in Schenefeld. Hohenwestedt steht mit drei Hallen deutlich besser 
dar. Dort gibt es keine Engpässe. Die Schiedsrichtersituation ist sehr erfreulich. Mit Ingo 
Schwarz und Lars Timm sowie Finn Thore Nissen und Jannik Baschke haben wir zwei 
Gespanne im Landeskader. Die Beobachtungen fielen bisher durchweg positiv aus. Die 
Nachwuchsgespanne Vivien Klitsch/Frederike Schwarz und Ferdinand König/Christoph 
Majora werden ab der nächsten Saison Spielleitungen auf Kreisebene übernehmen. Der 
Nachwuchs und die Trainerlage sieht nicht gut aus. Viele Jugendliche sind erst am späten 
Nachmittag aus der Schule zurück, so dass sie keine Lust oder einfach keine Zeit mehr 
haben, Sport zu treiben. Wir werden gemeinsam mit Christina Meier (FSJ) versuchen, mit 
der Schule ein Projekt zur Nachwuchsgewinnung zu starten. Bei den Trainern und 
Übungsleitern versuchen wir gezielt Jugendliche in die Trainingsarbeit einzubinden und sie 
so an diese Arbeit heranzuführen. Aussicht auf die kommende Saison: Im April starten die 
wJC und B in der Quali für die S-H-Liga. Christina unterstützt die Arbeit in der Abteilung 
sehr. Turniere sind in Bremen und Berlin geplant. Ebenso das schon traditionelle Turnier 
nach Weihnachten in Dänemark. Auf der Abt.-Versammlung wurde W.-D. Goebel als 
Jugendwart, Jannik Baschke als Schiriwart und Ulrich Baschke als AL wiedergewählt. 
 
Tischtennis 
Claus-Heinrich Möller hat sein Amt als AL zur Verfügung gestellt. Sein Nachfolger wird 
Manfred Delfs. Heiner hält ein kurzes Resümee über die zurückliegenden 25 Jahre. 
Anschließend bedankt er sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Dann spricht 
Manfred Delfs kurz den laufenden Spielbetrieb, an dem derzeit vier Mannschaften 
teilnehmen, an. 
 
Gymnastik-Abteilung 
Wilma Steffens äußert, dass es vier Gymnastikgruppen und zwei Pilates-Kurse gibt. Sie ist 
mit dem allgemeinen Sportbetrieb in ihren Gruppen sehr zufrieden. Der Zuspruch ist nach 
wie vor sehr gut. 
 
Basketball-Abteilung 
Mirco gibt in Vertretung für Michael Pieper einen kurzen Bericht ab. Michael Pieper hat sein 
Amt als AL und Trainer aus beruflichen Gründen zur Verfügung gestellt. Als AL wurde 
Torben Kruse für ein Jahr gewählt. Dieser übernimmt das Amt zunächst kommissarisch. 
Imad Bilal wird ab 01.04.2014 das Herrentraining übernehmen. Im Jugendbereich sieht es 
leider nicht gut aus. Es gibt nur eine dünne Personaldecke. Der Nachwuchsbereich ist fast 
gänzlich weggebrochen. 



Seite 16	 Sportspiegel 1/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V. 

FSJlerin 
Christina Meier organisiert im Rahmen ihrer Arbeit als FSJlerin den Tag der offenen Tür im 
Gesundheits- und Begegnungszentrum. Dieser findet am 15.03.2014 ab 12.00 Uhr statt und 
ist für Jedermann zum Mitmachen konzipiert. Über zahlreiche Gäste würde sie sich freuen. 
 
TOP 5 Bericht des Kassenwarts und Genehmigung des Jahresabschlusses 2013 
 
-  Der kalkulierte Gewinn vom 250 EUR für das abgelaufene Jahr 2013 konnte leider nicht 

erzielt werden, das Jahr 2013 wurde mit einem Verlust von 339,26 € abgeschlossen (Vj. 
immerhin 5.032,65 €). 

-  Den Gesamteinnahmen von 224.102,65 € (Vj. 221.075,78 €) standen Gesamtausgaben 
in Höhe von 224.441,91 € (Vj. 226.108,43 €) gegenüber. 

-  Trotz der leichten Verbesserung der Gesamteinnahmen bzw. der Kürzung der 
Gesamtausgaben zeichnet sich eine unzufriedene Tendenz ab, denn die 
Beitragseinnahmen von 112.277,65 € liegen weit unter den im Haushaltsplan für 2013 
anvisierten Beiträgen von 118.800 €. Im Vorjahr 2012 betrugen die Beitragseinnahmen 
117.313,80 €. Die Ursache liegt in den vermehrten Austritten aus dem Verein, hierbei 
müssen wir leider rückläufige Mitgliederzahlen, insbesondere in den Abteilungen 
Badminton, Basketball, Tischtennis, und auch im Handball, verzeichnen. 
Mitgliederstand zum 31.12.2013: 1.193 Mitglieder + 59 Anzeigenwerber = 1.252 (zum 
Vergleich im Vj.: 1.240. Mitglieder + 66 Werber = 1.306) Diff. - 47 Mitglieder u. - 7 Werber 
= gesamt – 54 Mitglieder. 

-  Die Fitnessbeiträge haben sich im letzten Jahr auch rückläufig entwickelt und sanken von 
14.246,00 € auf 11.886,90 € 

-  Die Pachteinnahmen des Vereinsheims sind 2013 ebenfalls stark zurückgegangen, von 
8.673,73 € in 2012 auf 2.973,73 € in 2013, dies liegt an der nicht ganzjährigen 
Vermietung in 2013, der Pachtvertrag mit Christian Pieper wurde zum 31.07.2013 
gekündigt. In der Zeit von Anfang August 2013 bis Ende Oktober 2013 hat der Betrieb in 
der Gaststätte des Vereinsheims vollständig geruht. Seit Anfang November 2013 hat nun 
aber die Turnerschaft selbst unter der Leitung von Annedore Jensen den 
Gaststättenbetrieb wieder aufgenommen. 

-  Es gibt aber auch Positives aus dem letzten Geschäftsjahr zu vermelden, so haben wir in 
2013 mehr Einnahmen durch gesellige Veranstaltungen erzielt. Hierzu haben die 
Musicalaufführungen „Mamma Mia“ der Gruppe Simply Dance unter der Leitung von 
Dörte Scharff, der 1. Scanafeld-Lauf unter der Regie von Hermann Hüser und der Opel-
Family-Cup unter der Leitung der Fußballabteilung dazu beigetragen, dass die 
Eintrittsgelder von 5.283,40 € in 2012 um 10.361,60 € auf 15.645,00 € in 2013 gestiegen 
sind, und Einnahmen aus Sportfesten sowie Teilnehmergebühren u. Startgeldern von 
insgesamt 3.894,24 € erwirtschaftet worden sind. Durch solche Veranstaltungen tragen 
wir unseren Verein ein Stück weit mehr in die Öffentlichkeit und betreiben dadurch 
Werbung für unseren Verein, um somit neue Mitglieder zu bekommen, die das 
Vereinsleben der Turnerschaft aufrechterhalten. Vielleicht tragen solche Maßnahmen 
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dazu bei, dass sich der Etathaushalt des Vereins zukünftig vielleicht ausgeglichener 
gestalten lässt. 

-  Die ÜL-Kosten sind leicht rückläufig von 27.664,80 € auf 25.543,16 €, ebenso verhält es 
sich mit den Trainergehältern, hier haben wir eine Kostenreduzierung um 3.368,90 € von 
12.590,74 € auf 9.221,84 € zu verzeichnen. 

- Die Personalkosten für den Sportlehrer und die Personalkosten der Verwaltung der TS 
sind in 2013 gegenüber 2012 gestiegen, dies liegt an den gesetzlichen Erhöhungen im 
Sozial- u. Steuerwesen. 

-  Hingegen haben wir die Unterhaltskosten unseres Vereinsheims im letzten Jahr senken 
können. Sie haben in 2013 14.859,23 € (Kto. 2140, 2150, 2190) betragen, und konnten 
so um 7.427,16 € zum Vorjahr reduziert werden (Vj. 22.286,39 €). Die Ursache hierfür 
liegt auch in der nicht ganzjährigen Nutzung der Gaststube des Vereinsheims. 

-  Bei den Ausgaben fallen die hohen Kosten für Jugendmaßnahmen in Höhe von 6.272,67 
€ auf, die verschiedenen Jugendfahrten wie Ikast, Berlinfahrt u. Fußballcamp beinhalten, 
diesen Ausgaben stehen aber auch Einnahmen von 5.844,00 € (Kto. 3520) entgegen. 

-  Das Spendenaufkommen war im abgelaufenen Kalenderjahr 2013 stabil bei 14.551,85 €. 
-  Ein Großteil der Spenden entfällt auf die Sparkasse Westholstein, wobei die Höhe der 

finanziellen Unterstützung unverändert blieb. Des Weiteren ist die Volksbank 
Raiffeisenbank eG Itzehoe als langjähriger Sponsor zu nennen. Vielen Dank für diese 
Unterstützung. Dieser Dank geht auch an die vielen anderen Sponsoren, die unseren 
Verein im letzten Jahr finanziell unterstützt haben, deren Auflistung hier aber den 
Rahmen sprengen würde. 

-  Bei dem Blick auf die Kostenstellen ist erkennbar, dass die Abteilungen im Großen und 
Ganzen recht gut gewirtschaftet haben. Ausnahme davon ist aber die Fitnessabteilung. 

-  Die Etatüberschreitung der Kostenstelle „Fitness“ liegt an den rückläufigen Einnahmen 
durch weniger aktive Sportler in dieser Sparte im abgelaufenen Jahr. 

-  Der Kostenstelle „Feste-Spiele“ wurde in 2013 kein Etat zugewiesen, hatte aber mit 
einem Verlust von ca. 300 € abgeschlossen. Dieses Defizit liegt an dem Verlust aus der 
Grün-Weißen-Nacht 2013. 

-  Bei einer rückläufigen Bilanzsumme i. H. von 434.815,38 € (im Vergleich zum Vorjahr 
betrug die Bilanzsumme: 439.610,03 €) verringerte sich das Vereinsvermögen aufgrund 
des Verlustes 2013 geringfügig auf 292.371,73 €. 

-  Das langfristige Darlehen der Vereinsheim-Erweiterung wurde auch in 2013 planmäßig 
um 8.687,80 € auf 135.533,46 € reduziert. 

-  Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten die Neuanschaffung der Fußballtore, anteilige 
Busfahrtkosten für Ikast 2013, ÜL-Entgelte und Auslagenerstattungen, die erst Anfang 
2014 beglichen wurden. 

-  Ansonsten hatten wir annähernd keine weiteren offenen Verbindlichkeiten zum 
Bilanzstichtag 31.12.2013. 

 
Fazit:  
-  Der hohe Rückgang der Beitragseinnahmen um 5.036,15 € auf 112.277,65 € hat bei 

annähernd gleichen Kosten auf der Ausgabenseite dazu geführt, dass wir unser 
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angestrebtes Ziel, einen Gewinn zu erzielen, nicht erreicht haben. Die Abschreibungen 
über 11.982,74 € wurden nicht verdient, somit fehlen uns für die Zukunft flüssige Mittel. 
Daher können neue Investitionen und Reparaturen kurz- u. mittelfristig nicht aus eigener 
Kraft finanziert werden. Die vereinnahmten Gelder reichten aber zur Deckung der 
laufenden Kosten und des Sportbetriebes. 

-  Da die Kostenseite nicht so einfach zu beeinflussen ist, müssen wir im Vorstand das 
Hauptaugenmerk auf die Ertragsseite legen und hier versuchen, mehr Erträge zu 
generieren. Durch Erweiterung der Sport- u. Kursangebote sowie dem Ausbau der 
Attraktivität unseres Sportvereins müssen wir zukünftig unsere Mitglieder besser an 
unseren Verein binden, damit sich die Mitglieder auch besser mit dem Verein 
identifizieren können. „Mitglieder sollten Mitglieder werben!“ Zumal sich in naher Zukunft 
auch das Spendenaufkommen ein wenig verringern wird. 

-  Abschließend möchte ich mich im Namen des Vereins bei der Gemeinde Schenefeld, 
dem Amt Schenefeld und dem Kreis Steinburg für das Zuschussaufkommen des letzten 
Kalenderjahres 2013 recht herzlich bedanken. 

-  Mein persönlicher Dank gilt besonders Annedore Jensen u. meinen Vorstandskollegen, 
die mir den Einstieg in die Vorstandsarbeit sehr leicht gemacht haben und den 
Abteilungsleitern und allen Ehrenamtlern des Vereins für die Zusammenarbeit und die 
geleistete Arbeit zum Wohle der Mitglieder. 

 
Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei Dirk für den Kassenbericht und die gute Arbeit im 
letzten Jahr. Mirco Sobek stellt den Jahresabschluss zur Abstimmung. Dieser wird 
einstimmig genehmigt. 
 
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
Die Kasse wurde von Ulrich Fischer und Christian Tödt geprüft. Diese wurde fachlich 
korrekt und vorbildlich geführt. Mängel und Unstimmigkeiten konnten nicht festgestellt 
werden. Ulrich Fischer empfahl der Versammlung die Entlastung des Vorstandes. Bei 
eigener Enthaltung wurde der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
TOP 7 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2014 
-  Ansätze orientieren sich teilweise an den Etatansätzen des Vorjahres, gerade im Bereich 

Vereinsheim, Sportlehrer, Fortbildung, Abschreibungen u. Sportspiegel. 
-  In den Abteilungen, in denen die Mitgliederzahlen stark rückläufig sind, wird der 

Etatansatz für 2014 reduziert. 
- Der Etatansatz 2014 für die Beiträge des Gesamtvereins wird in der Höhe angesetzt, wie 

die Beiträge in 2013 auch tatsächlich ausgefallen sind. 
-  Somit wird der Etathaushalt für 2014 mit einem Verlust von 6.550 EUR abschließen, dies 

ist aber in der jetzigen Situation der richtige Ansatz, da wir dem Verein schon die 
richtigen Etatansätze für 2014 mitteilen müssen und mit „offenen Karten“ spielen müssen. 
Alles andere wäre „Augenwischerei“ und wäre nicht fair gegenüber den Mitgliedern der 
Turnerschaft. Unser großes Bestreben muss es sein, neue Mitglieder zu gewinnen. 
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Der 1. Vorsitzender stellt den Haushaltsvoranschlag 2014 zur Abstimmung. Dieser wird bei 
einer Enthaltung einstimmig genehmigt. 
 
TOP 8 Anträge 
Bis zum 07.03.2014 lagen keine Anträge vor. 
 
TOP 9 Wahlen 
a) 2. Vorsitende(r) 
b) Schriftwart(in) 
c) 1 Beisitzer(in) 
d) EDV-Beauftragte(r) 
e) Pressewart(in) 
f)1 Kassenprüfer(in) 
 
Wie immer standen turnusmäßig Wahlen auf dem Programm. Nach Einzelabstimmung 
wurde wie folgt gewählt: 
a) Volkert Beth scheidet nach 20-jähriger Vorstandstätigkeit aus. Mirco bedankt sich im 
Namen des Vorstandes für die geleistete Arbeit. Er gibt ein kurzes Resümee über div. 
Aktivitäten von ihm. Der Vorstand schlägt Christian Tödt als 2. Vorsitzenden vor. Bei 
eigener Enthaltung wird Christian Tödt einstimmig gewählt. 
 
b) Imke stellt sich nicht wieder zur Wahl. Auch hier bedankt sich Mirco für die geleistete 
Arbeit. Der Vorstand schlägt Antje Hauschildt als Schriftführerin vor. Bei eigener Enthaltung 
wird Antje Hauschildt einstimmig gewählt. 
 
c) Brita Flögel wird bei eigener Enthaltung einstimmig zur Beisitzerin wiedergewählt. 
 
d) Christian Reese wird bei eigener Enthaltung einstimmig zum EDV-Beauftragten 
wiedergewählt. 
 
e) Die Position des Pressewartes ist nach wie vor vakant. Der Vorstand bemüht sich diese 
zu besetzen. 
 
f) Die Position eines Kassenprüfers für ein Jahr ist nun zu besetzten, da Christian Tödt 
bekanntlich eine andere Position bekleidet. Eggert Eicke wird vorgeschlagen, diese Position 
für ein Jahr zu bekleiden. Bei eigener Enthaltung wird Eggert Eicke zum Kassenprüfer für 
ein Jahr einstimmig gewählt. 
Zum Kassenprüfer für zwei Jahre wird Bernd Henkensiefken vorgeschlagen. Dieser wird bei 
eigener Enthaltung einstimmig zum Kassenprüfer für zwei Jahre gewählt. 
 
TOP 10 Bestätigung der Abteilungsleiter 
Folgende Abteilungsleiter wurden von der Hauptversammlung bestätigt: 
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Basketball: Torben Kruse, Handball: Ulrich Baschke, Handball-Jugendobmann: W.-D. 
Goebel, Fußball-Jugendobmann: kommissarisch Heiko Hoener, Tischtennis: Manfred Delfs, 
Fitness: Hermann Hüser.  
 
Werner Sobek und Karsten Arp werden für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Fußballabteilung der Turnerschaft geehrt. Der 1. Vorsitzende zieht ein kurzes Resümee 
über die von beiden geleistete Arbeit und spricht Dank aus. Beide erhalten ein Präsent. 
Heiner Möller hat nach 25 Jahren als Abteilungsleiter Tischtennis sein Amt niedergelegt und 
als Dank einen Präsentkorb erhalten. Ebenso sollte Uwe Früchtenicht für 30 Jahre AL 
Badminton geehrt werden. Der Präsentkorb wird nachgeliefert. 
 
TOP 11 Verschiedenes 
Ulli Baschke berichtet über die div. Fahrten zu den THW-Champions-League-Spielen. Das 
nächste Spiel steht am 30.03.2014 an und Karten sind über ihn zu beziehen. 
 
Karsten Arp fragt nach einem Defibrilator an (wegen Todesfall V. Timm in der Tennishalle). 
Hierzu äußert Mirco, dass man mit diesem Wunsch an die Sparkasse Westholstein 
herantreten wird. Ebenso wurde bei einer Sponsorengruppe angefragt, die dieses Gerät an 
Vereine liefert. Somit haben wir „zwei Eisen im Feuer“. 
 
Manfred Delfs teilt mit, dass die Leuchtkörper in der Turnhalle D defekt sind. Es sollte ein 
Metallgitter vor die Leuchten montiert werden. Mirco wird dieses Thema auf die „Offene 
Punkte Liste“ mit dem Amt Schenefeld setzen. 
 
Brita weist auf unser „rotes Spendenschwein“ hin. Wir werden dieses am Tag der offenen 
Tür gut sichtbar platzieren und hoffen, einen kleinen Beitrag für den neuen Fernseher im 
Vereinsheim zu erhalten. 
 
Die Versammlung wird um 22.00 Uhr geschlossen. 
 

 

 

Anzeige „Georg Struve Autolackierung“ (Nr. 40) 
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Die Gaststube im Vereinsheim 
 
 
Ab November 2013 startete das „Tresenteam“, bestehend aus Brinja Adomat, Gesche 
Baschke, Greta Frehse, Andrea Grauert, Gerda Sachau und Jutta Siebentritt mit Herzblut 
und viel Tatendrang mit der Bewirtung in der Gaststätte unseres Gesundheits- und 
Begegnungszentrums. Aus wirtschaftlichen Gründen wurde der Schankbetrieb dabei den 
Trainingszeiten der einzelnen Abteilungen angepasst. Bei besonderen Anlässen wie 
Turnieren, Lehrgängen, Punktspielen oder aber auch Feiern von Privatpersonen erfolgte 
eine Öffnung nach vorheriger Terminabsprache. 

Seit dem Start der Gaststätte konnten wir schon etliche Versammlungen, 
Schiedsrichterlehrgänge, den Besuch der HSV-Fußballschule und auch einige 
Festlichkeiten wie Geburtstags- und Weihnachtsfeiern sowie das Abschlussfest 2013/14 der 
Fußballer mitgestalten. Das „Tresenteam“ hofft auch für die Zukunft auf einen regen Betrieb 
aus allen Abteilungen unseres Vereins in der Gaststätte. 

Zum 1. Juni 2014 hat Greta Frehse die Organisation des Teams und der Gaststätte 
übernommen. Termine und Feierlichkeiten bitte ich mit Greta (Tel.: 04892/8323 oder 
04892/82018) abzusprechen. 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei meinem „Tresenteam“ und den Gästen der 
Gaststätte für die tolle Zusammenarbeit bedanken. 

Annedore Jensen 

 

 

 

Anzeige „Hilke Dallmann“ (Nr. 38) 
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Die Gaststube im Vereinsheim 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von links: Greta Frehse, Gesche Baschke, Annedore Jensen, Jutta Siebentritt, Gerda Sachau 
nicht auf dem Bild: Brinja Adomat & Andrea Grauert 

 

Öffnungszeiten: Montags  19.00 bis 23.00 Uhr 

 Dienstags  20.00 bis 22.00 Uhr 

 Mittwochs  21.00 bis 22.00 Uhr 

Donnerstags  nach Vereinbarung 

Freitags  19.00 bis 22.00 Uhr 

 

Wochenende & Veranstaltungen nach Vereinbarung 

Kontakt: Greta Frehse Tel. 04892/8323 

 oder 04892/82018 
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Tag der offenen Tür 
 
Nachdem auf einer Vorstandssitzung festgelegt wurde, dass ein Tag der offenen Tür im 
Vereinsheim stattfinden sollte, um die Anlage und die Gruppen der TS zu repräsentieren, 
musste innerhalb weniger Wochen durch unseren Vereinssportlehrer Hermann Hüser und 
mich ein Plan aufgestellt werden. Das Datum sollte der 15. März 2014 sein. Nachdem ein 
Ablaufplan, Rahmenprogramm, Einladungen und Plakate erstellt wurden, konnte der Tag 
der offenen Tür beginnen.  

Der Amtsvorsteher Dirk Michels und unser 1. Vorsitzende Mirco Sobek sprachen ein paar 
Worte zur Begrüßung. Danach eröffneten die kleinen Ballettmädchen von Franziska von 
Koss die Show- und Mitmachveranstaltung. Die Ballerinas nahmen den Zuschauer mit auf 
eine Reise durch verschiedene Choreographien zu verschiedener Musik. 

Anschließend durften dann die Zuschauer selber ran. Bei Doris Parges Vorstellung ihres 
„Fit und Gesund“-Kurses wurde der Körper richtig zum Schwitzen gebracht und auch bei 
Hermanns „Kardio Fit“-Kurs konnten die Muskeln gestählt und die Ausdauer verbessert 
werden. Die Mädchen von „Dance4Teens“ traten mit einer Choreographie zu Madcon und 
die jüngeren Mädels von „KidsDance“ zu Lady Gaga und Kesha auf. Die Zuschauer waren 
begeistert von der tollen Darbietung der Nachwuchstänzer.  

Angelika Noffke führte mit ihrer Gruppe in die Welt der Step Aerobic ein. Mit bunten 
Tüchern und leichten Schritten konnten die Besucher wieder mitmachen. Zum Schluss 
durfte noch ein Mal bei der Trendsportart Zumba teilgenommen werden. Zu flotten 
lateinamerikanischen Rhythmen konnten die Besucher auch hier ihre Hüften schwingen. 

Zwischendurch führte Vereinssportlehrer Hermann Hüser durch die Räume des 
Gesundheits- und Begegnungszentrums. Dabei durften die Besucher ihre Fitness im 
Bereich Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination testen. Denn jedes Defizit in den 
genannten Bereichen kann durch die verschiedenen Abteilungen der TS ausgeglichen 
werden. 

Leider kamen zu der Veranstaltung vor allem Vereinsmitglieder und nur wenige 
Nichtmitglieder, die der Verein durch diese Veranstaltung hätte gewinnen können. Trotzdem 
konnten viele Besucher gezählt werden, die zu einem gelungenen Tag beitrugen. 

Christina Meier, FSJlerin 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Badmintonabteilung 
 Leitung: Tanja Söhren, Dorfstraße 27 a, 25560 Pöschendorf 

Tel.: 04892/8994262 Mail: tanja.soehren@web.de 

Ich brauche eure Hilfe 
 
Wie schon in den letzten Berichten erwähnt, schrumpft die Badmintonabteilung leider immer 
weiter. Viele Spieler sind zu anderen Vereinen gewechselt, haben aufgehört oder haben 
schlichtweg keine Zeit und/oder Lust mehr zum Badminton spielen. Dies ist sehr 
bedauerlich, auch im Hinblick auf den weiteren Erhalt der Sparte in der Schenefelder 
Turnerschaft.  

Häufig findet kein Training statt, da sich außer mir nur selten andere Badmintonspieler in 
die Halle verirren. Das ist für mich inzwischen sehr deprimierend. Doch das könnt Ihr 
ändern: Wer schon immer einmal Badminton ausprobieren wollte, sollte jetzt anfangen!. 
Auch Wiedereinsteiger und Hobbyspieler sind gern gesehen. Egal ob jung oder alt, groß 
oder klein, dick oder dünn, allein oder mit Freunden; jeder ist herzlich eingeladen 
mitzumachen. Training ist immer mittwochs ab 19.30 Uhr in den Hallen A und B. Ich bin 
immer vor Ort und stehe bei Fragen gern zur Verfügung. Badmintonschläger und Bälle sind 
ebenfalls vorhanden. Nur Sportbekleidung und ein wenig Motivation müsst Ihr selbst 
mitbringen. Ich freue mich schon darauf, bald neue Gesichter beim Badminton begrüßen zu 
dürfen. 

Tanja Söhren 

P.S.: Wir sehen uns dann also am nächsten Mittwoch! 

 
 

 

Anzeige „Hotel zum Nordpol“ (Nr. 15) 

Ich brauche eure Hilfe
Wie schon in den letzten Berichten erwähnt, schrumpft die Badmintonabteilung leider immer 
weiter. Viele Spieler sind zu anderen Vereinen gewechselt, haben aufgehört oder haben 
schlichtweg keine Zeit und/oder Lust mehr zum Badminton spielen. Dies ist sehr bedauer-
lich, auch im Hinblick auf den weiteren Erhalt der Sparte in der Schenefelder Turnerschaft. 

Häufig findet kein Training statt, da sich außer mir nur selten andere Badmintonspieler in die 
Halle verirren. Das ist für mich inzwischen sehr deprimierend. Doch das könnt Ihr ändern: 
Wer schon immer einmal Badminton ausprobieren wollte, sollte jetzt anfangen!. Auch Wie-
dereinsteiger und Hobbyspieler sind gern gesehen. Egal ob jung oder alt, groß oder klein, 
dick oder dünn, allein oder mit Freunden; jeder ist herzlich eingeladen mitzumachen. Trai-
ning ist immer mittwochs ab 19.30 Uhr in den Hallen A und B. Ich bin immer vor Ort und ste-
he bei Fragen gern zur Verfügung. Badmintonschläger und Bälle sind ebenfalls vorhanden. 
Nur Sportbekleidung und ein wenig Motivation müsst Ihr selbst mitbringen. Ich freue mich 
schon darauf, bald neue Gesichter beim Badminton begrüßen zu dürfen.

Tanja Söhren
P.S.: Wir sehen uns dann also am nächsten Mittwoch!

Gute Küche

Genießen Sie es, zu genießen!

Räumlichkeiten für Veranstaltungen

aller Art  -  herrlicher Park

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ulrike Schön und Team

25560 Schenefeld

Holstenstraße 11

Tele
fon

04892 80300
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Basketballabteilung 
 Leitung: Torben Kruse, Pöschendorfer Straße 18, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/8902793 Mail: torben-kruse@gmx.net 

Neuer Abteilungsleiter 
 
Nachdem Michael Pieper seit mehreren Jahren den Posten als Abteilungsleiter 
wahrgenommen hatte, musste er diesen jetzt aus privaten und beruflichen Gründen an mich 
abgeben. Auch die Aufgabe als Sportwart habe ich seit dem 1. April 2014 kommissarisch 
übernommen. Als 2. Abteilungsleiter ist weiterhin Daniel Janke tätig und der Job des 
Schiedsrichterwartes wird von David Schröder ausgeübt. 

Da Michael ebenfalls der Trainer der Herrenmannschaft war, mussten wir auch für diese 
Position jemanden finden, der die Rolle übernimmt. Aber hier hatten wir kein Problem, da 
sich Imad Bilal, der schon unter Franz Gruitrooy für die Schenefelder Basketballer gespielt 
hat, bereit erklärte, seine Erfahrungen und Kenntnisse an uns weiterzugeben. 

Die gesamte Basketballsparte möchte sich noch einmal recht herzlich bei dir Michael für 
dein Engagement und deine Geduld als Abteilungsleiter, Sportwart, Trainer, Schiedsrichter 
und Mitspieler bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, diese Vielzahl an Aufgaben 
ehrenamtlich in seiner Freizeit auszuüben. Danke! 

Ich hoffe für die Zukunft, dass der Kontakt zum Vorstand weiterhin so gut bestehen bleibt, 
wie er jetzt schon ist. Ich bin jetzt zwar erst kurze Zeit im Amt, dennoch gefällt mir die 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand schon sehr. Bei Fragen oder Anmerkungen wendet 
euch/wenden Sie sich bitte an mich unter den oben angegebenen Kontaktdaten. 

Torben Kruse 

 

 

Anzeige „Automeister Horst“ (Nr. 35) 

Autohaus Hermann Horst OHG 
Bahnhofstraße 14 - 25560 Schenefeld 

04892 - 333 oder www.autohaus-hermannhorst.de 

Kompetenter Partner bei allen Marken für 
EU-Neuwagen, deutsche Neuwagen, Jung- und Gebrauchtwagen 

 

Service, Wartung und Instandsetzung 
für alle Marken 
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Basketballabteilung 
 Leitung: Torben Kruse, Pöschendorfer Straße 18, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/8902793 Mail: torben-kruse@gmx.net 

Aus der U 16 
 
Nachdem wir sehr stark in die Saison 13/14 gestartet waren, nämlich mit dem ersten 
offiziellen Sieg dieser Mannschaft seit zwei Jahren!!!, hielt diese Leistung leider nicht lange 
vor. Schon im nächsten Spiel waren die Gegner aus Schönkirchen siegreich, obwohl wir sie 
noch drei Wochen zuvor in heimischer Halle mit 30 Punkten Differenz geschlagen hatten. 
Der weitere Verlauf der Saison ließ zu wünschen übrig. Leider konnte kein einziges Spiel 
mehr gewonnen werden, obwohl die U16-Jungs oft echt gut mithalten konnten. Durch diese 
Niederlagenserie war die Grundstimmung des Teams im Keller. Die Trainingsbeteiligung 
ließ nach, Verletzungen kamen hinzu, sodass wir die letzten Spiele auf Grund mangelnden 
Personals nicht beschreiten konnten. 

Mittlerweile mussten wir sogar auch den Trainingsbetrieb einstellen, da einfach niemand 
mehr zum Training kam. Damit wir so schnell wie möglich wieder eine Jugendmannschaft 
aufbauen können, versuchen wir zeitnah Werbung für ein neues Team zu machen. Wer 
also Lust hat, Basketball zu spielen, sollte die Augen offen halten nach Flyern und Plakaten. 
Wer Interesse hat, darf sich auch gerne jetzt schon bei mir melden. Gesucht werden 
hauptsächlich Jungs und Mädchen im Alter von 10 bis 15 Jahren. 

Torben Kruse 

 

 

Anzeige „Röschmann“ (Nr. 26) 
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Basketballabteilung 
 Leitung: Torben Kruse, Pöschendorfer Straße 18, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/8902793 Mail: torben-kruse@gmx.net 

Herren 
Ziel verpasst – doch weiter geht´s! 
 
Nachdem wir in der Saison 12/13 aus der Bezirksliga Nord in die Kreisliga Nord absteigen 
mussten, haben wir uns gleich das Ziel gesetzt, den Wiederaufstieg zu erreichen. Nach 
einer gut verlaufenen Saison mussten wir uns aber leider nur mit einem dritten Platz 
zufrieden geben. Nichtsdestotrotz konnte man merken, dass uns dieses Jahr ganz gut 
getan hat. Der Zusammenhalt im Team wurde deutlich gestärkt, die Stimmung ist so hoch 
wie seit Jahren nicht mehr, es konnte viel Selbstvertrauen gesammelt werden und 
spielerisch haben wir uns auch weiterentwickelt. 

Mit unserem neuen Trainer Imad Bilal haben wir uns erneut das Ziel gesetzt, den Aufstieg 
zu schaffen. Die Mannschaft ist gemeldet und hat voraussichtlich im Oktober das erste 
Spiel. Wir wollen hoffen, dass der hohe Teamspirit erhalten bleibt, der Spaß weiterhin im 
Vordergrund steht und dass wir genug Mitspieler bleiben, damit die Basketballabteilung 
auch weiterhin bestehen bleibt. 

Wer Lust hat, mal ins Training hineinzuschauen, kann dieses montags und donnerstags von 
20.30 bis 22.00 Uhr in der großen Schenefelder Sporthalle tun. Gesucht werden Spieler im 
Alter von 15 Jahren bis open end. Egal, ob man erfahren oder völliger Laie ist. 

Torben Kruse 

 

 

Anzeige „Knutzen“ (Nr. 24) 

Fliesenleger	 Winterdienst
Trockenausbau	 Gärtnerarbeiten
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Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Annedore Jensen, 

Tel.: 04892/1434 zu melden.

Schenefeld e.V.

Pastor-Weilbach-Str. 18 25560 Schenefeld

Tel. 04892/890480 Fax 8904897

WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER
WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER

Dann wenden Sie sich an uns
Ev. Rentner- und Altenwohnheim

www.haus-muehlental.de

Suchen Sie einen Heimplatz für Ihre Pflegebedürftigen?

Schenefeld e.V.

Pastor-Weilbach-Str. 18 25560 Schenefeld

Tel. 04892/890480 Fax 8904897

WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER
WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER

Dann wenden Sie sich an uns
Ev. Rentner- und Altenwohnheim

www.haus-muehlental.de

Suchen Sie einen Heimplatz für Ihre Pflegebedürftigen?
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Fitnessabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Fitnessstudio 
 
Das abgelaufene Winterhalbjahr verlief in der Fitnessabteilung ruhig und ohne große 
Turbulenzen ab. Leider konnte die geplante Anschaffung eines Klimmzug- und Dip-Gerätes 
nicht umgesetzt werden, weil die Maschine ausverkauft war als der schriftliche Bescheid 
über die Gewährung eines wichtigen Zuschusses kam. So haben wir jetzt Zeit und Ruhe 
uns zu überlegen, was wir mit den inzwischen zugesagten Geldern machen. 

Auf der diesjährigen Fitness- und Bodybuilding-Messe in Köln konnte sich der Trend, der 
sich vor 2 Jahren schon abzeichnete, klar durchsetzen, das „Functional Training“ Es 
unterscheidet sich vom bisherigen Maschinentraining dadurch, dass nicht mehr einzelne 
Muskeln oder Muskelgruppen an bestimmten Maschinen trainiert werden, sondern immer 
der ganze Körper mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Zum Beispiel kann man den 
Bizeps mit Hilfe einer Hantelstange und unterschiedlichen Gewichten mit sog. Curls 
trainieren, dabei wird nur der vordere Oberarmmuskel angesprochen. Macht man dagegen 
an einer Reckstange Klimmzüge, so werden neben dem Bizeps auch Bauch, Schulter und 
Nacken trainiert. Der Unterschied ist, dass das Zusammenspiel der unterschiedlichen 
Muskelgruppen geübt wird und nicht der isolierte Muskel. Dieser Ansatz ist zwar nicht neu, 
denn Leichtathleten und Turner trainieren schon immer auf diese Weise, aber für den 
Fitnessbereich ist es eine absolute Neuausrichtung im Trainingsablauf. Das hat dann 
zwangsläufig zur Folge, dass sich auch die Gerätehersteller auf die neuen Anforderungen 
eingestellt haben. Traversen, wie man sie vom Gerüstbau kennt oder Klettergerüste wie auf 
Spielplätzen sollen jetzt in den Studios eingeführt werden. 

Ich halte diese Neuausrichtung des Trainings für sehr gut und möchte auch in unserem 
Studio eine solche Traverse einbauen lassen, um sie dann mit Seil- und Gummizügen 
auszurüsten. Das Ganze lässt sich mit den bereits zugesagten Geldern gut finanzieren. 
Durch die teilweise Neuausstattung des Studios müssen wir natürlich die vorhandene 
Einrichtung umstellen, um Platz für das Neue zu schaffen. Hoffentlich kommen wir in der 
Sommerzeit soweit, dass wir das Studio mit Beginn der neuen Saison im Herbst in einem 
aktualisierten Outfit präsentieren können. 

Hermann Hüser 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Fitnessabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Fit Gym und Bauch-Beine-Po 
 
Montags von 17.15 - 18.15 Uhr 
Jeden 1. Montag im Monat üben wir eine neue Step-Choreo ein, die wir dann an den 
darauffolgenden Trainingstagen des Monats üben und verfeinern. 
 
Montags von 18.15 - 19.15 Uhr 
Eine „Fit Gym“ zu stark motivierenden Chart Hits. Zusatzgeräte wie Tubes, Hanteln, kleine 
und große Bälle unterstützen das Trainingsprogramm. Trendsportarten werden mit in das 
Programm einbezogen und kleine, einfache Schrittfolgen am Step eingeübt. 
 
Dienstags von 19.00 - 20.00 Uhr 
Jeden 1. Dienstag im Monat wird „Deep Work“ in das Trainingsprogramm aufgenommen. In 
den anderen Übungsabenden gilt das gleiche wie in der 2.Stunde am Montag. 
 
In der letzten Woche hieß es in allen Kursen "Deep Work". 
Deep Work ist ein neuer Trendsport aus Deutschland. Ein Workout macht Laune, ist 
abwechslungsreich, gleicht aus und treibt über die eigenen Grenzen hinaus. Mit 
funktionellen Ganzkörperübungen, die stets aus einem Wechsel von Halten und Loslassen 
bestehen, kommen tiefliegende Muskeln in Form und die Fettverbrennung läuft auf 
Hochtouren. Es ist eine Sportart, die mehrere Elemente vereint, wie z.B. die Kampfsportart 
Thai Bo - der Bogenschütze - oder Übungen, die wir aus dem Yoga und der Skigymnastik 
kennen. 
 
Donnerstags von 18.00 - 19.00 Uhr 
Bauch-Beine-Po. 
Trainingsprogramm wie in der 2. 
Stunde am Montag, der Step wird 
hier allerdings nur als Übungsgerät 
benutzt. 
 
Viele Frauen trainieren mittlerweile 2 
– 3 Mal in der Woche. Ich freue mich 
auf euch! 
 
Angelika Noffke 
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Fitnessabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Dance Kids 
 
Dance Kids ab 6 Jahre 
Donnerstags von 17.00 - 17.45 Uhr (Gymnnastikraum im GuB [Vereinsheim]) 
 
Viele öffentliche Auftritte haben die Dance Kids cool bestanden mit ihren neuen Shirts. Pia 
und Su üben immer neue Tänze ein, so dass die Kinder schon auf einen großen Fundus 
von aktuellen Chart-Tänzen zurückgreifen können.  
 
Zurzeit üben sie zu der Musik "HAPPY" und wenn man ihnen dabei zuschaut, wird man 
selber happy! 
 
Wer Lust hat mitzumachen, kann einfach mal vorbeischauen. 
 
Angelika Noffke 

 

 

Anzeige „Medardus Gilde“ (Nr. 30) 
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Jens Schröder	 Am Markt 3
Steuerberater  ·  Dipl.-Kfm (FH)	 25560 Schenefeld

Maik Ohlerich	 Telefon: 04892/520
Steuerberater  ·  Dipl.-Kfm	 Fax  04892/8122

	 info@ sis-steuerberatung.de
	 www. sis-steuerberatung.de

SiS STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT
SCHRÖDER & PARTNER
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Abteilungsleitung 
 
Das Kalenderjahr begann wie jedes Mal mit dem Abteilungsturnier im Februar. Neben einer 
Altligamannschaft, zwei Herrenmannschaften und einer A-Jugend waren auch wieder 
Freizeitteams aus der „Nachbarschaft“ eingeladen. Die Mannschaften kamen aus 
Hadenfeld, Pöschendorf, Drage und Schlotfeld. Im Modus jeder gegen jeden wurde der 
Sieger ausgespielt. Nach umkämpften Begegnungen ergaben sich folgende Platzierungen: 

1. TS Herren 1 2. TS A-Jugend 3. Pöschendorfer SC 
 
4. TS Herren 2 5. Hadenfeld All Stars 4. TS Altliga 
 
7. Ackerfreunde Schlotfeld 8. Sportfreunde Drage 

 

 

 

 

 

 

Bevor die Rückrunde startete konnte sich die erste Herrenmannschaft über eine großzügige 
Trikotspende der Schenefelder Firma Inray Industriesoftware GmbH freuen. Die neue 
Ausstattung hat sicher zur starken Rückrundenleistung beigetragen. Vielen Dank! 

 

 

 
 
 

 
 

Turniersieger TS Herren 1 

TS Herren 2 

TS Altliga 
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Da wir nicht nur selbst eine gute Rückrunde spielen wollten, haben wir mit 47 
Schenefeldern den HSV  beim Heimspiel gegen 
Nürnberg unterstützt.  Dank unserer 
Anwesenheit konnte  der HSV mit 2:1 
gewinnen und, wie wir  alle wissen, drei wichtige 
Punkte in Hamburg  behalten. Die sichere An- 
und Abreise garantierten  uns die Firma Rathje und 
der beste Busfahrer der  Westküste, Holger „Holli“ 
Dallmann. So einen  Ausflug werden wir bei 
Gelegenheit sicher mal wieder unternehmen. 

Kurz darauf wurde unsere Sportanlage der Schauplatz von Dreharbeiten zu einem 
Musikvideo. Der Itzehoer Schauspieler, Regisseur und Comedian, kurz Hans Dampf in allen 
Gassen, Leo Leiser hat ein Video zu seinem Fußballsong „König Fußball“ gedreht. Dabei 
nutzte er unser Vereinsheim, den Sportplatz, unseren Schiedsrichter Michael Brucherseifer 
und das gerade stattfindende Punktspiel unserer C-Jugend. Das Ganze ist zu sehen unter 
http://www.youtube.com/watch?v=1mPkyo8Snh4. 

Um bei schlechter Witterung auf dem Sportplatz besser geschützt zu sein und einen Platz 
zum Verkauf bei Punktspielen zu haben, wurde über Ostern mit finanzieller Unterstützung 
der Gemeinde ein Unterstand errichtet. Dank einer tollen Gemeinschaftsleistung der 
Herren, der Altliga und der A-Jugend konnte nach zwei Tagen Arbeit das Bauwerk mit 
einem Osterfeuer neben dem Fußballplatz, Grillwurst und gekühlten Getränken eingeweiht 
werden. Erweiterungen am jetzigen Grundgerüst sind im Laufe der nächsten Saison 
geplant. 

Der 24. und der 25. Mai waren dann wieder ganz in der Hand des Fußballnachwuchses. Die 
HSV-Fußballschule war das zweite Mal zu Gast in Schenefeld. 50 Kinder konnten bei 
bestem Wetter das Training mit den fünf Jugendtrainern des HSV genießen. Auch nächstes 
Jahr soll die HSV-Fußballschule wieder Ende Mai in Schenefeld stattfinden. Ich hoffe 
wieder auf eine ähnlich rege Teilnahme wie in den Jahren zuvor. Der genaue Termin wird 
auf der Internetseite der Fußballabteilung bekannt gegeben. 

Am Ende kann ich wieder einmal nur Danke sagen. Danke an unsere Trainer, Betreuer, 
Schiedsrichter, Sponsoren, Unterstützer, Förderkreismitglieder, Eltern und Fans. Danke an 
Walter, Jakob und Oke für Platzpflege und -aufbau, an Klaus für die Berichte und an alle 
Spieler der Altliga, Herren und Jugend für die guten Leistungen und den Teamgeist. 

Heiko Hoener 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Jugendfußball 
 
Die Saison ist für alle Jugendmannschaften nahezu beendet. 
 
 
Die Kleinsten um die Trainer Kai 
Schwerdtle, Nils Stüven und 
Patrick Delfs haben ein paar 
Freundschaftsspiele und Turniere 
gespielt und steigen nächste 
Saison in den Punktspielbetrieb 
ein. 
 

Bei der E-Jugend gab es zwei Mannschaften, die mit ihren Trainern Jan Thiessen-Pahl, 
Torben Schewe und Finn-Erik Huuck als Spielgemeinschaft in Osterstedt trainiert haben. 
Dies wird auch nächste Saison mit einer Mannschaft wieder so sein. 

Die D-Jugend wird nächste Saison mit Patrick Delfs einen neuen Trainer erhalten. Er ist 
Herrenspieler bei der TS und macht gerade seine C-Lizenz als Trainer. Diese Saison hat er 
schon ein paar Mal mit der D-Jugend trainiert und sich mit dem zukünftigen alten Jahrgang 
bekannt gemacht. Thomas Steffens, aktueller Trainer der D-Jugend, wird in die C-Jugend 
aufsteigen und dort von Thorben Reimers unterstützt. 

Für die B-Jugend konnten zwei weitere Herrenspieler als Trainer gewonnen werden. Daniel 
Boehm und André Eckmann machen zurzeit ebenfalls ihre C-Lizenz als Trainer. Außerdem 
werden zwei Mannschaften zusammen mit Wacken/Vaale gemeldet. 

Die A-Jugend wird weiterhin von Arne Evers, Thorsten Kurras und Juri Bowt trainiert. Hier 
bleibt die Spielgemeinschaft mit Wacken/Vaale bestehen und kann hoffentlich auf der guten 
Rückrundenleistung dieser Saison aufbauen. 

Für alle Mannschaften wird es Informationen zur neuen Saison von den Trainern geben, 
wenn dies nicht sogar schon geschehen ist. Sonst einfach an die Abteilungsleitung wenden. 

Heiko Hoener 
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Die HSV-Fußballschule zu Gast bei der Schenefelder Turnerschaft 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

D-Jugend 
 
Der Start in die Kreisklasse A war eher mäßig. Die Punkteausbeute aus den ersten 
Punktspielen hat nicht das wiedergegeben, was die Mannschaft im Training und in den 
Testspielen bringt. Aber der Zusammenhalt der Mannschaft, alter wie junger Jahrgang, 
macht Mut. Es wurden Spiele gegen Wacken/Vaale und Hohenwestedt verloren. Wir waren 
auf Augenhöhe, aber das letzte Quäntchen fehlte. Gerade die Torausbeute, den letzten 
Willen, das Tor zu machen, fehlte. 
 
In der Winterpause haben wir auch nicht auf der faulen Haut gelegen, sondern neben 
unserem eigenem Hallenturnier noch weitere Turniere in Brokstedt (Platz 6), in Wellenkamp 
(Platz 4) und in Heiligenstedten (Platz 2) gespielt. Bei jedem Turnier gab es sechs 
Teilnehmer und wir haben uns stetig gesteigert. Zudem waren wir bei den 
Hallenkreismeisterschaften in Kellinghusen am Start. Die Vorrunde überstehen und am 
Sonntag in der Hauptrunde spielen, war unser Ziel und das haben wir auch geschafft. In der 
Vorrunde reichte uns der dritte Platz mit 3 Unentschieden, 1 Sieg und 1 Niederlage. In der 
Hauptrunde belegten wir leider nur den 7. Platz von 7 teilnehmenden Mannschaften. Man 
muss ehrlich sein und sagen, dass wir an diesem Tag chancenlos waren. Trotzdem ein 
Dank an meine Truppe, die sich nie hängen ließ. 
 
Zum Abschluss der Winterpause luden wir zum eigenen Hallenturnier. Folgende 
Mannschaften waren am Start: Schenefeld „grün“, Schenefeld „rot-schwarz“, TSV 
Lütjenwestedt, ETSV Fortuna Glückstadt II, MTSV Hohenwestedt II. Bei unserem eigenen 
Hallenturnier wollten wir Erfolg und uns die Wunden der Hallenkreismeisterschaft lecken. 
Folgerichtig belegten Schenefeld „grün“ den 1. und Schenefeld „rot-schwarz“ den 4. Platz. 
Ein großer Dank geht an alle Mitwirkenden, die Eltern, die Schiedsrichter und die 
Turnierleitung. Ohne euch wäre so ein Hallenturnier nicht möglich! 
 
Nach der Winterpause konnte man sehen, dass die Mannschaft sich gefunden hat. Die 
Stammformation steht, wir spielen gut hinten raus, jeder hilft jedem und wir haben Erfolg. 
Spiele gegen Heiligenstedten II, Krempe und Itzehoe wurden gewonnen, dem gegenüber 
steht ein Unentschieden gegen die SG Störtal und eine Niederlage gegen Heiligenstedten I, 
die verlustpunktfrei auf Platz 1 stehen. Wir befinden uns im Mittelfeld der Tabelle mit klarem 
positiven Torverhältnis. Über allem steht aber die fußballerische Entwicklung der 
Mannschaft. Zum Ende der Saison hatten wir nochmals einen guten Lauf. In den Spielen 
gegen Störtal und Wacken/Vaale gelang uns ein verdientes Unentschieden. Das Spiel in 
Hohenwestedt gewannen wir mit 2:1. In allen Spielen hatten wir die bessere Kondition und 
den größeren Willen zu punkten. Alle drei Spiele lagen wir zurück und holten am Ende doch 
noch die verdienten Punkte. Bei allen Spielern sieht man eine positive Entwicklung. 
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Tabellensituation (Stand: 26. Mai 2014): 
Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverh.  Punkte 
1  TSV Heiligenstedten 13 11 2 0 60:6 35 
2  SG Störtal 1 12  7 2 3  48:17 23 
3  SG Wacken/Vaale 13  7 1 5  24:21 22 
4  TS Schenefeld 13  6 2 5  31:18 20 
5  MTSV Hohenwestedt 13  6 2 5  27:17 20 
6  TuS Krempe 2 11  3 0 8  14:33 9 
7  TSV Heiligenstedten 2 10  2 0 8   4:34 6 
8  FC Itzehoe e.V. 11  1 1 9   6:68 4 
 
In die Torschützenliste bis zum jetzigen Stand tragen sich folgende Spieler ein: 
Interner Torschützenkönig ist Marvin mit 8 Toren, gefolgt von Dag mit 7 Toren und Marcel 
mit 6 Toren, Jannik F. mit 4 Toren, Tjark, Edwin, Max und Malte mit je 2 Toren sowie Jannik 
T., Jasper und Sascha mit je 1 Tor. 
 

 
 
Zu guter Letzt möchte ich erwähnen, dass wir es geschafft haben, dank großer Mithilfe von 
Meike Michaelis einen Trikotsponsor zu finden. Die Firma Fielmann hat es uns ermöglicht, 
in neuen Trikots aufzulaufen. Nochmals herzlichen Dank an alle Mitwirkenden. 
 
Thomas Steffens 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Herren 
Unerwarteter Erfolg zur Rückrunde 

Das am Anfang ausgegebene Ziel, einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen, wurde 
nach schwacher Hinrunde von der 1. Herrenmannschaft erfüllt. 

Nachdem das erste Rückrundenspiel gegen Neuenbrook/Rethwisch/Lägerdorf 1 nur mit 
einem Unentschieden vollendet werden konnte, sind die darauffolgenden Spiele gegen 
Hohenaspe 2 (3:0), BSC Sportfreunde Itzehoe (2:0) und TSV Brokstedt 1 (4:0) souverän 
gewonnen worden.  

Dies gab den Schub für den restlichen Saisonverlauf. Die Rückrunde konnte mit 9 Siegen, 3 
Unentschieden und 3 Niederlagen äußerst erfolgreich bestritten werden, sodass am Ende 
der 7. Tabellenplatz gefeiert werden konnte. Dies gelang natürlich nur durch eine konstant 
hohe Trainingsbeteiligung, einer Weiterentwicklung im fußballerischen Bereich und einer 
Systemumstellung von 4er- auf 3er-Abwehrkette. An diesem Erfolg hatte ebenfalls der 
Rückrundenneuzugang Sascha Schwarz (ehemals FCI 2) mit seinen 8 Toren maßgeblichen 
Anteil.  

Auf der gut besuchten Abschlussfeier wurde 
Merlin Krech als Spieler des Jahres geehrt. 
Durch sein Engagement auf und neben dem 
Platz hat er sich dieses auch verdient. Sein 
Bruder Robin hatte sich leider schon in der 
Rückrundenvorbereitung schwer verletzt, was 
eine Pause bis zum Saisonende bedeutete. 

Bei der zweiten Mannschaft in der D-Klasse lief es sehr durchwachsen. Durch eine ständig 
wechselnde Mannschaft auf dem Platz und eine ungenügende Trainingsbeteiligung 
entstand kein Spielfluss, was zu einer Anzahl von 8 Niederlagen, 2 Unentschieden und 
leider nur 3 Siegen führte. Auch die Kommunikation und das Miteinander auf dem Platz 
ließen zu wünschen übrig. Damit landet die zweite Mannschaft in der Endabrechnung auf 
dem 9. Tabellenplatz. Da hier ein wesentlich größeres Potenzial vorhanden war, hoffen wir, 
dass es nächste Saison zu mehr reicht. 

Neben dem Platz wurde auch weiterhin kräftig gearbeitet. Am Osterwochenende wurde 
neben dem unteren Sportplatz ein Unterstand gebaut. Dieser soll nun zum Verkauf und als 
Unterstand bei schlechter Witterung dienen. Außerdem wurde von Mirco Ehlers und Sönke 
Scherner eine bewegliche Mauer mit sechs einzelnen „Männern“ hergestellt.  
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Dirk „Willi“ Willmann hat auch für die kommende Saison zugesagt, die erste Mannschaft zu 
trainieren und als Saisonziel ausgegeben, unter die ersten Fünf der Tabelle zukommen. 
Nun wird noch eine Abschlussfahrt mit 18 Spielern und Verantwortlichen erfolgen, um dann 
mit neuem Elan Anfang Juli in die nächste Spielzeit zu starten. 

Daniel Boehm & Patrick Delfs 
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Trainingszeiten der Abteilungen 
 Stand 01.05.2014 Gültig ab 01.05.2014 – 31.10.2014 
 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle 
 

Badminton 
Tel. 8994262 

 

    
 
19.30 - 22.00 Jug / Erw. 

 
 

AB 
    

Basketball 
Tel. 8902793 

20.30 - 22.00 Herren  

 
 

ABC/AB 
 

 
 
17.30 - 19.00 U 16 M 

 
 

D 
 

   
17.00 - 18.30 U 16 M 
 
20.30 - 22.00 Herren 
 

 
D 
 

ABC 

  

Fußball 
Tel. 890227 

18.00 - 19.30 Altliga 
(nur im Winterhalbjahr) 

 
 

ABC 

 
19.00 - 20.30 Herren 
 
19.00 - 20.30 Altliga 
(nur im Sommerhalbjahr) 

 
Sportplatz 
 
Sportplatz 

 
 
  

 
 
 

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Heiko Hoener 
erfragen 
Tel 04892/890227 

 
 
19.00 - 20.30 Herren 

 
 

Sportplatz 

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 
19.30 - 20.30 Bootcamp 

 
 

Gym-Raum 
GuB 

   
19.30 - 20.30 Gesund + Fit 
 
20.30 - 22.00 Simply Dance 

 
D 
 

D 
 

 
 
19.00 - 20.15  50 plus 

 
 

D 
  

Handball 
Tel. 204 

16.15 - 17.45 wJE 
16.30 - 18.00 mJE 
17.30 - 19.00 wJB/A 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 

 

15.00 - 16.00 Jugend F 
16.00 - 17.30 mJD 
17.30 - 19.00 mJC  
19.00 - 20.30 Damen 
20.30 - 22.00 Herren 
 

 

ABC 
ABC 
ABC 
ABC 
ABC 

 
 

15.30 - 16.30 wJE 
16.30 - 18.00 wJD/C 
18.00 - 19.30 wJB/A 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 

 

 
 
 
 

15.00 - 16.00  
Spielrunde F-Jugend 
 

 
 
 
 

ABC 

 

15.00 - 16.15 mJD 
16.15 - 17.30 wJC 
17.30 - 19.00 wJB 
19.00 - 20.30 mJA 
20.30 - 22.00 Herren 

 

ABC 
ABC 
ABC 
ABC 
ABC 

Leichtathletik 
Tel. 959 

17.30 - 19.00 U 14/16 W 

19.30 - 20.30 Erwachs. 

 
 

Platz/E 
 

A 

   

15.00 - 16.00 U8 M/W 
 
15.30 - 17.00 U16/14W 
 
19.30 - 21.30 Trimm Dich 
 

 

D 
 

Platz/D 
 

C 

 
 
 

 
 

   
 

 

Tischtennis 
Tel. 890800 

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D        

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D 

Turnen 
Tel. 959 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 2 ½ - 4 J 

15.00 - 16.00 Vorschule 

 

AB 
 
 

C 
 

 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 
 
16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J  

 

D 
 
 

D 

 
18.30 - 19.30 Dance4Teens 
 
 
19.30 - 20.30 Dance4Teens 

 
Gym-Raum 

GuB 
 

Gym-Raum 
GuB 

 

 

15.00 - 16.00 Vorschule 
 
16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J 
 
17.15 - 18.00 KidsDance

 

D 
 

D 
 
 

Gym-Raum 
GuB 

 

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

 

D 

Fitness 
Tel. 959 oder 

214666 

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

   

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 
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Trainingszeiten der Abteilungen 
 Stand 01.05.2014 Gültig ab 01.05.2014 – 31.10.2014 
 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle 
 

Badminton 
Tel. 8994262 

 

    
 
19.30 - 22.00 Jug / Erw. 

 
 

AB 
    

Basketball 
Tel. 8902793 

20.30 - 22.00 Herren  

 
 

ABC/AB 
 

 
 
17.30 - 19.00 U 16 M 

 
 

D 
 

   
17.00 - 18.30 U 16 M 
 
20.30 - 22.00 Herren 
 

 
D 
 

ABC 

  

Fußball 
Tel. 890227 

18.00 - 19.30 Altliga 
(nur im Winterhalbjahr) 

 
 

ABC 

 
19.00 - 20.30 Herren 
 
19.00 - 20.30 Altliga 
(nur im Sommerhalbjahr) 

 
Sportplatz 
 
Sportplatz 

 
 
  

 
 
 

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Heiko Hoener 
erfragen 
Tel 04892/890227 

 
 
19.00 - 20.30 Herren 

 
 

Sportplatz 

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 
19.30 - 20.30 Bootcamp 

 
 

Gym-Raum 
GuB 

   
19.30 - 20.30 Gesund + Fit 
 
20.30 - 22.00 Simply Dance 

 
D 
 

D 
 

 
 
19.00 - 20.15  50 plus 

 
 

D 
  

Handball 
Tel. 204 

16.15 - 17.45 wJE 
16.30 - 18.00 mJE 
17.30 - 19.00 wJB/A 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 

 

15.00 - 16.00 Jugend F 
16.00 - 17.30 mJD 
17.30 - 19.00 mJC  
19.00 - 20.30 Damen 
20.30 - 22.00 Herren 
 

 

ABC 
ABC 
ABC 
ABC 
ABC 

 
 

15.30 - 16.30 wJE 
16.30 - 18.00 wJD/C 
18.00 - 19.30 wJB/A 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 

 

 
 
 
 

15.00 - 16.00  
Spielrunde F-Jugend 
 

 
 
 
 

ABC 

 

15.00 - 16.15 mJD 
16.15 - 17.30 wJC 
17.30 - 19.00 wJB 
19.00 - 20.30 mJA 
20.30 - 22.00 Herren 

 

ABC 
ABC 
ABC 
ABC 
ABC 

Leichtathletik 
Tel. 959 

17.30 - 19.00 U 14/16 W 

19.30 - 20.30 Erwachs. 

 
 

Platz/E 
 

A 

   

15.00 - 16.00 U8 M/W 
 
15.30 - 17.00 U16/14W 
 
19.30 - 21.30 Trimm Dich 
 

 

D 
 

Platz/D 
 

C 

 
 
 

 
 

   
 

 

Tischtennis 
Tel. 890800 

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D        

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D 

Turnen 
Tel. 959 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 2 ½ - 4 J 

15.00 - 16.00 Vorschule 

 

AB 
 
 

C 
 

 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 
 
16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J  

 

D 
 
 

D 

 
18.30 - 19.30 Dance4Teens 
 
 
19.30 - 20.30 Dance4Teens 

 
Gym-Raum 

GuB 
 

Gym-Raum 
GuB 

 

 

15.00 - 16.00 Vorschule 
 
16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J 
 
17.15 - 18.00 KidsDance

 

D 
 

D 
 
 

Gym-Raum 
GuB 

 

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

 

D 

Fitness 
Tel. 959 oder 

214666 

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

   

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Altliga 
 
Dank der großzügigen Spende durch das Itzehoer Steuerbüro Markus Wasserthal konnten 
für die Altliga neue Trainingsjacken angeschafft werden. Vielen Dank Markus. 
 
Anfang des Jahres hatten wir ein Hallenturnier in Münsterdorf, zu dem wir mit einer Top- 
Aufstellung und -Einstellung hingefahren sind. Nach wochenlangem Hallentraining spielten 
wir wie aus einem Guss und wurden ungeschlagen gegen hochkarätige Gegner Erster. 
 
Wie in jedem Jahr fand auch diesmal am letzten Sonntag im Februar unser Eisgrillen in 
Warringholz statt. Bei Sonnenschein, Fleisch und Wurst vom Grill sowie Meterbroten von 
Bäcker Sievers aus Schenefeld hatten wir einen tollen Tag. Dieser Tag ist der eigentliche 
Startschuss in die neue Saison. Es wurde diskutiert und geplant und vor allen Dingen unser 
Teamgedanke gestärkt. Dank allen Organisatoren. 
 

 
 
Anfang März fing die Freiluftsaison wieder an. Unser Trainer Mike Schwerdtle versucht von 
Beginn an, ein gut funktionierendes Team auf die Beine zu stellen, das auch noch ein wenig 
Kondition hat. Das merkten alle Spieler an seinem Training. Nach 8 Wochen Training hatten 
wir unser erstes Spiel 2014 in Schenefeld gegen Eggstedt/Krumstedt. Durch viele Fehler 
und eine tief stehende Sonne konnten wir das Spiel nicht richtig an uns reißen und gaben 



Sportspiegel 1/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.	 Seite 47

das Spielgeschehen am Anfang den Gästen. Folgerichtig fiel auch das 0:1. Erst jetzt 
fassten  wir mehr und mehr Fuß und erzielten nach einem mustergültigen Angriff das 1:1 
durch Berthold Rippert. Durch seinen tollen Kopfball (sein zweiter in seiner gesamten 
Karriere!) fanden wir immer besser zum Spiel. In der zweiten Halbzeit war es ein Spiel auf 
Augenhöhe, in dem wieder die Gäste zum 1:2 vorlegten. Aber die Mannschaft gab nie auf 
und erzielte durch den immer fleißigen Angreifer Jens Frankenbusch den verdienten 2:2 
Ausgleichstreffer, was auch den Endstand bedeutete. 
 
Am 16. Mai fuhren wir etwas ersatzgeschwächt nach Krempe. Dort trafen wir auf ein sehr 
junges Team mit ehemaligen Ligaspielern, die uns an diesem Abend eine Lehrstunde 
erteilten. In unserer Mannschaft lief nichts, bei Krempe dagegen alles. Wir schossen kein 
Tor, Krempe konnte sechs Mal jubeln. Kein Feldspieler aus Schenefeld hatte Normalform, 
bei Krempe gefühlt alle. Nur einer zeigte Gegenwehr, Dieter Schwerdtle im Tor. Er hielt 
Bälle, dirigierte und leitete unser Spiel mit genauen Abwürfen ein. Ohne seinen guten Tag 
hätten auch 15 Treffer gegen uns fallen können. Eigentlich der beste Mann auf dem 
Spielfeld. Aber diese Mannschaft wird sich berappeln und wieder bessere Zeiten haben. 
 

Udo Vandersee 

 

 

Anzeige „Simons drucken“ (Nr. 22) 
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Gymnastikabteilung 
 Leitung: Wilma Steffens, Marktstraße 5, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/241 Mail: w.i.steffens@t-online.de 

Bewegung trotz(t) Alter 
 
Unter dem Motto „Bewegung trotz(t) Alter“ hatte die Landesturnschule in Trappenkamp zu 
einem speziellen Fachtag eingeladen, denn auch Trainer und Sportlehrer und interessierte 
Aktive brauchen ab und zu eine Inspiration und den Gedankenaustausch mit 
gleichgesinnten Sportfreunden. Aus dem Kreis Steinburg standen Martina Weiß vom VfL 
Kellinghusen und Wilma Steffens und Heinke Göttsche von der Schenefelder Turnerschaft 
pünktlich auf der Matte. 

Aus acht Workshops konnte jeder Teilnehmer sich sein spezielles Programm 
zusammenstellen. Carsten Peckmann aus Hamburg war bereit, die Männerwelt zum Thema 
„Männersache – ein gesundes Training für Männer“ in die Halle zu locken. Aber wie 
meistens, fühlen sich Männer, wenn es um Gesundheitsthemen geht, nicht recht wohl, die 
Teilnehmerzahl war daher eher übersichtlich. 

Die Schenefelderinnen entschieden, mit dem Workshop „80 na und…“ aktiv zu werden. Ein 
neues Sportgerät „Smovey“ kam zum Einsatz, es ist ein harmonisch abgestimmtes 
Schwungsystem, das direkt auf die Handinnenflächen wirkt und die Reflexzonen massiert. 
Verschiedene Schwünge und Partnerübungen kreuz und quer durch die Halle brachten 
Abwechslung in die Turnstunde. Der „Körperzellenrock“ als Abschluss rundete den 
Workshop mit der Referentin Gina Martin aus Berlin ab.  

„Mit Osteoporose gut leben“ war ein weiteres Angebot. Knochenbrüche und andere 
Verletzungen können im Alter ein großes Handicap darstellen. Wichtig ist hier ein 
abwechslungsreiches Training der Koordination und Muskelkraft. Kraft ist bis ins hohe Alter 
trainierbar, Muskelzuwachs ist auch bei 100-jährigen zu erzielen - aber Anstrengung muss 
sein, um Effekte zu erwirken. Wir brauchen Muskelkraft, um die Gelenke vor Schmerzen zu 
schützen. Starke Muskeln halten jung, das gilt für jedes Alter!!! Muskeln unterstützen 
Haltung und Bewegung, geben dem Körper die Form, schützen die Organe, die Gelenke, 
die Wirbelsäule und schützen vor Stürzen. Jetzt sind wir schon beim Thema 
“Sturzprophylaxe“. Ein buntes Programm mit Spielen kann auch ältere Teilnehmer in die 
Halle locken. Für „Bewegte Entspannung“ sorgte Petra Krammbeck. Die „Bewegte 
Entspannung“ ist für eine Sportstunde der perfekte Ausklang. Ein paar zusammenhängende 
Bewegungseinheiten aus den Bereichen Qi-Gong oder Yoga mit sanften fließenden 
Bewegungen sorgen für innere Ruhe und Entspannung.  

Es ist nie zu spät, die Herausforderung anzunehmen und einen Schritt in die Turnhalle zu 
machen – geschulte Trainer und Kursleiter sind für dich da! 

Wilma Steffens 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend E 
 
Auch in der männlichen Jugend E der HSG besteht eine Spielgemeinschaft zwischen 
Schenefeld, Hohenwestedt und Hohenlockstedt. 

In der letzten Saison 2013/2014 bestand das Team aus 11 Spielern sowie den Trainern 
Esther Schwarz, Christoph Majora und Ferdinand König. Nach der Hinrunde im Herbst 
erreichten wir nach zehn Punktspielen leider nur auf den letzten Platz. Dies lag 
hauptsächlich daran, dass sich die Spieler aus den verschiedenen Dörfern erst einige Zeit 
vor Beginn der Saison kennengelernt hatten und somit zu Saisonbeginn noch nicht 
genügend eingespielt waren. Letzten Endes muss man auch sagen, dass die Gegner aus 
dem Kreis in jedem Spiel einen starken Handball spielten. 

Doch die Erfolge ließen nicht mehr lange auf sich warten. Die Rückrunde, welche mit SV 
Albersdorf, TuRa Meldorf und der MTV Heide ausgetragen wurde, erwies sich als deutlich 
erfolgreicher. Abgesehen von zwei Ausfällen wurde sowohl das Hinspiel als auch das 
Rückspiel gegen die Dithmarscher gewonnen. Am Ende landeten die HSG-Jungs zufrieden 
auf dem zweiten Platz hinter der nur einen Punkt entfernten HSG Horst/Kiebitzreihe 1. 

Aktuell spielen 9 Spieler aus Schenefeld und Hohenwestedt in unserer Mannschaft, vier 
Spieler sind nach den Osterferien in die D-Jugend aufgestiegen. Die neue mJE besteht aus 
einem gut eingespielten Team aus den Jahrgängen 2004 und 2005. Aus schulischen und 
beruflichen Gründen pausieren Christoph Majora und Esther Schwarz zurzeit als Trainer. 
Es ist wahrscheinlich, dass in den nächsten Wochen noch einige Spieler aus der alten 
Hohenlockstedter F-Jugend dazustoßen werden. Derzeit befinden wir uns in der 
Vorbereitungszeit auf anstehende Turniere und die kommende Saison, welche im Herbst 
starten wird. 

Wir trainieren zwei Mal pro Woche: Montags um 16:30 Uhr in Schenefeld sowie Freitags um 
dieselbe Uhrzeit in Hohenwestedt, Halle Parkstraße. Über neue Gesichter in unserem Team 
freuen wir uns jederzeit. 

Ferdinand König 

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de
www.bvsh.de
www.sis-handball.de
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend E 
 
Wo die Saison doch 2012/2013 erfolgreich als Kreismeister beendet wurde, stand unser 
Trainer Wolf Dieter Goebel für die kommende Saison 2013/2014 vor einer großen 
Herausforderung. Durch den Abgang von 5 Mädchen in die wJD galt es nun, mit den "übrig 
gebliebenen" Mädels eine neue Mannschaft zusammenzustellen. 

Leider von Anfang an mit personellen Problemen behaftet, war es naheliegend, diesmal 
eine "ak" (außer Konkurrenz)- Mannschaft zu melden, in der 2 Spielerinnen mit Jahrgang 
2002 bleiben durften. Im Laufe der Zeit kamen neue Spielerinnen hinzu und gingen auch 
wieder, so dass wir in diesem Jahr eine Jahrgangsspannweite von 2002- 2006 zu 
verzeichnen hatten. Ein breitgefächerter Alters- und Leistungsunterschied, wie es von 
keiner anderen Mannschaft gemeldet wurde, was es folglich natürlich schwieriger machte, 
die Mädels zusammenzufügen und sie individuell zu fordern und zu fördern. 

Aber siehe da, die erste Überraschung zeigte sich bereits im 1. Feldturnier. Ein bis dahin 
unentdecktes Talent, Merle Boie, stellte sich einfach mal ins Tor und übertraf alle 
Erwartungen. Unser 1. Torwart war gefunden. Sie zeigte über die ganze Saison eine 
herausragende Leistung. Annika Günsel und Stina Schulz konnten ihr Angriffsspiel 
vertiefen, trauten sich mehr zu und haben die jüngeren Spielerinnen liebevoll in die 
Mannschaft integriert. Louisa Lohse entwickelte sich zur Abwehrchefin, die aber auch im 
Angriff immer stärker wurde. Jenna Maaß ebenso abwehrstark und torgefährlicher im 
Angriff. Luise Lindenbergs Abwehrverhalten verbessert, wertvolle linke Hand. Finja Maier 
viel ballsicherer und kämpferisch. Greta Reese als Torjägerin und durch superschnelles und 
faires Abwehrverhalten aufgefallen, eine sehr soziale Mannschaftsführerin, immer ein Herz 
und ein Auge für ihre Mitspielerinnen. Frantje Töpper, als Neuzugang zu Anfang der Saison, 
mit viel Potenzial, athletisch und schnell. Alina Rehder und Anna-Lina Wieben später aus 
Hohenwestedt zu den Mädels gewechselt, haben beide sehr schnell dazu gelernt und 
passen prima in die Mannschaft. Johanna Rahlfs, unsere Jüngste, wird zunehmend mit dem 
Handballspiel vertraut gemacht und hat sich schon gut bei den "Großen" einfügen können. 

Von Spiel zu Spiel sah man stets Fortschritte und jeder konnte für sich kleine Erfolge 
verbuchen. Für uns bereits ein Riesenerfolg, dass wir in der Hinrunde punktgleich mit 
Herzhorn auf den 3. Platz kamen und durch das bessere Torverhältnis in der Rückrunde 
gegen Dithmarschen in den A-Pokal gehen mussten. Damit hatte niemand gerechnet! 

Die Rückrunde beendeten wir zwar mit dem letzten Platz, was aber keineswegs die 
saisonale Leistung schmälern sollte.  
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Fazit: Jede Einzelne konnte ihren Leistungsstand Schritt für Schritt verbessern. In vielen 
Spielen zeigten sie zur Freude des Publikums alle viel Kampfgeist, vor allem aber 
dominierte hier stets immer das Allerwichtigste: Der Zusammenhalt in der Mannschaft und 
der Spaß am Handball! 

Mädels, IHR SEID TOLL! 

Jessica Maaß 

 

 

 

Anzeige „Hartmut Steffens“ (Nr. 16) 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend D 
 
Bevor die Rückrunde so richtig losging, besuchten wir zwischen Weihnachten und Neujahr 
den Julecup in Ikast/Dänemark. In der Gruppenphase wurden alle Spiele knapp verloren, 
doch in den Platzierungsspielen zeigten die Jungs ihren Kampfgeist und spielten als 
Mannschaft tollen Handball. So erreichten sie den 9. Platz. 

Das Training wurde dann von Mira Buckstöver verstärkt, die noch mal neue Impulse ins 
Training brachte. Nachdem in der Hinrunde einige Spiele deutlich verloren gingen, kam die 
mJD in der Rückrunde in die Staffel 2, zusammen mit Mannschaften aus dem 
Handballverband Dithmarschen. 

Das erste Spiel war gegen die HSG Horst/Kiebitzreihe 3. Die Jungs beherrschten die erste 
Halbzeit das Spiel und führten sogar mit bis zu 10 Toren. Jedoch schlichen sich wieder die 
Fehler der Hinrunde in der zweiten Halbzeit ein, so dass das Spiel „nur“ mit 28:25 
gewonnen wurde. In den nächsten Spielen zeigte sich, dass die Dithmarscher 
Mannschaften nicht so stark waren. Die Jungs  gewannen gegen MTV Heide 1, MTV Heide 
2 und SG Pahlhude/Tellingstedt deutlich. Es entstanden sogar Ergebnisse mit 30(!) Toren 
Vorsprung. Außerdem wurde auch gegen die SG Kollmar/Neuendorf mit 10 Toren 
gewonnen. Jedoch kamen die Jungs im Rückspiel mit der Manndeckung der SG gar nicht 
zurecht und hatten in der Abwehr auch so ihre Schwierigkeiten. Das Spiel ging leider mit 13 
Toren verloren. Und auch im letzten Spiel gegen MTV Heide 1 mussten sie noch mal eine 
bittere Niederlage einstecken. In der Abwehr wurden viele Stellungsfehler begangen und im 
Angriff traute sich keiner zu werfen, so dass man mit nur einem Tor verlor. Trotzdem 
erreichten die Jungs mit einer sehr guten Mannschaftsleistung verdient den ersten Platz in 
ihrer Staffel.  

Zum Kader der mJD gehörten: Dominik A., Sören B., Moritz E., Björn E., Jannes F., 
Kevin G., Bastian L., Jörn L., Alexander N., Fynn-Erik P., Daniel R., Dennis S., Jorik S., 
Jesper W. 

Christina Meier 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung Ihrer 

Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren SPORTSPIEGEL 
auch weiterhin erhalten.



Sportspiegel 1/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.	 Seite 53

Bilder unserer männlichen Jugend D 

 

 

 

Anzeige „Döner Treff“ (Nr. 17) 



Seite 54	 Sportspiegel 1/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Wichtig für Auswärtswohnende!

Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung Ihrer 
Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren SPORTSPIEGEL 

auch weiterhin erhalten.
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend D 

Schenefelder Handball-Mädchen sind Regionsmeister 

Vier Jahre Aufbauarbeit führten unsere D-Mädchen in der abgelaufenen Saison 2013/2014 
zum Erfolg. Nach der Kreismeisterschaft konnte auch die Meisterschaft der Region Mitte 
(Kreise Neumünster, Rendsburg-Eckernförde & Steinburg) gefeiert werden. Den Titel 
sicherten sie sich Ende März in einem echten Endspiel in Westerrönfeld gegen den hohen 
Favoriten HSG Schülp/Westerrönfeld/ Rendsburg. Das Endergebnis von 21:10 gegen den 
Kreismeister Rendsburg-Eckernförde zeigt, wie stark die TS-Mädchen an diesem Tage vor 
großer Zuschauerkulisse aufspielten. Die mitgereisten Fans hatten sich gut vorbereitet, um 
ihr Team mit Rasseln, Pauken und Trompeten lautstark zu unterstützen. Sie wurden nicht 
enttäuscht. 

Die Schenefelderinnen haben sich diesen Sieg durch konstant gute Leistungen über die 
gesamte Saison redlich verdient. Insbesondere in der Endrunde auf Regionsebene steigerte 
sich das Team von Spiel zu Spiel und wurde in Abwehr und Angriff immer stärker. Das zeigt 
sich sehr deutlich an der Tordifferenz – die meisten Tore geworfen, die wenigsten 
zugelassen. 

In der am 12./13. April ausgetragenen Vorrunde zur Landesmeisterschaft musste das Team 
allerdings erkennen, dass diese Aufgabe (noch) zu groß war. Trotz einer auch hier wieder 
überzeugenden Leistung waren die Gegnerinnen vom Bredstedter TSV und von den HFF 
Munkbrarup am Ende dann doch zu stark,  um in die Endrunde der Landesmeisterschaft 
einzuziehen. Dennoch konnten unsere Mädels einen Achtungserfolg landen und dem 
späteren Landesmeister aus Munkbrarup ein Unentschieden abtrotzen! 

Wolf-Dieter Goebel 

12. November 2014!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2014
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Das siegreiche Team nach dem Gewinn der Regionsmeisterschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintere Reihe von links: 
Trainer Wolf-Dieter Goebel, Co-Trainerin Jonna Ingwersen, Katharina Beselin, Marie 
Charlot Rusch, Nele Ingwersen, Nele Loczenski, Annalena Fürst, Merle Brandt, Co-
Trainerin Janine Löding 

Vordere Reihe von links 
Hannah Wulff, Doreen Witthinrich, Julia Vandersee, Eyleen Bernert, Carina Wulff, Jordis 
Holm 

 

 

Anzeige „Omnibusbetrieb Rathje“ (Nr. 10) 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend C 

Alle Achtung und ein schwerer Abschied 

Nach einer schweren Hinrunde im A-Pokal mit nur 2 Siegen bei 9 Niederlagen, in der sich 
die Spieler, die überwiegend aus dem jungen Jahrgang (2000) stammten, nur zögerlich den 
zumeist körperlich überlegenen Gegnern und der im Vergleich zur Kreisebene härteren 
Gangart anpassen konnten, fand sich die mJC der HSG zum Jahreswechsel in der 
Rückrundengruppe wieder, die bis Ostern die Platzierungen 7 bis 12 des A-Pokals 
ausspielen sollte. Mit Beginn der Rückrunde schienen die Jungs angekommen zu sein, 
denn in den ersten vier Spielen konnten sie bereits zwei Siege und ein Unentschieden bei 
einer knappen und unnötigen Niederlage verbuchen. Damit war auch das Vertrauen in die 
eigene Leistung deutlich gestiegen. So folgte dann im weiteren Verlauf der Saison auch nur 
noch eine weitere Niederlage, so dass sich die Jungs am Ende der Saison bei allerdings 
insgesamt 5 Unentschieden auf einem achtbaren 3. Platz in der Tabelle wiederfanden. 

Weiterer Höhepunkt war die Teilnahme von drei Spielern der HSG an der Sichtung des 
HVSH auf Regionsebene Ende Januar. Leider hat es mit Felix Eskildsen nur einer in den 
Stützpunkt geschafft. 

Aus beruflichen und privaten Gründen geben leider die bisherigen Trainer Bettina Weimer 
und Kai Eskildsen ihre Tätigkeit in dieser Mannschaft auf. Ein Ersatz konnte aber für die 
beiden mit Finn Struve und Jerremika Wilder aus der A-Jugend gefunden werden. Kai wird 
dem Kreishandballverband als neuer Auswahltrainer zur Verfügung stehen und so dem 
Handball erhalten bleiben. 

Auch einige Spieler werden die Mannschaft verlassen, da sie dem Ruf gefolgt sind, in der 
kommenden Saison in einer höherklassigen Mannschaft anzutreten. Trotzdem wird 
zusammen mit dem 2001er Jahrgang eine schlagkräftige Truppe erhalten bleiben. 

Kai Eskildsen 
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Der etwas andere Trainerabschied (von Verena Schweers) 

Für Kai und Bettina  
 
Kai kam aus Ottenbüttel - Schenefeld war sein Ziel, 
da versuchte sein Sohn Felix erstmals das Handballspiel. 
Werfen, Fangen, Fitness - das Training macht Susann 
und alle Jungen haben für eine Stunde Fun. 
Kai als Handballkenner- stand früher mal im Tor.  
Dann auf der Tribüne rief er mit uns im Chor. 
Bereit für noch mehr Einsatz trainiert er bald die E 
und vor lauter Freude juckt sein kleiner Zeh. 
An den Wochenenden ist der Fanclub mit dabei, 
bei Spielen und Turnieren gibt es feuriges Geschrei. 
Der Trainer ist auch manches Mal außer Rand und Band 
und wird in Kibietzreihe vom Spielfeldrand verbannt. 
Kai fordert seine Mannschaft jedes Mal erneut, 
zweimal die Woche Training hat alle „Mann“ erfreut. 
Mit Herz und mit Verstand, den Einzelnen im Blick, 
fördert er die Kerle mit fachlichem Geschick. 
Von der Quali seiner Mannschaft ist er überzeugt 
und schafft die Leiter aufwärts – bis Kreisliga sie beugt. 
Bei Siegen wird gejubelt, Niederlagen steckt man ein –  
im Großen und im Ganzen soll Spaß das Motto sein. 
Bei vielen Jungen sieht Kai Auswahlpotential.  
Die fremde Luft erweitert die Mannschaft allemal. 
Im Spiel erleidet mancher einen starken Hieb. 
Kai trägt sie auf Händen und hat sie alle lieb. 
Kai will mit seiner Mannschaft immer hoch hinaus, 
Bettina zur Verstärkung ging es aus Deutschland raus.  
Zwei Einsätze in Ikast - Erfahrung und Blessur- 
Gemeinschaft, Stinkesocken, die wahre Freude pur. 
Mads, Justus, Jürgen, Christian - das Unterstützerteam, 
Bettina stets zur Stelle das ist ein echter Dream. 
Im Training und als Fahrer- du bist ein wahrer Schatz, 
Bettina stets im Einsatz- wer übernimmt den Platz?  
Nach jedem Spiel der Mannschaft schreibt Kai den Spielbericht. 
Dadurch erhält der Ablauf auch nachhaltig Gesicht. 
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Mit kreativer Feder durchlebt er jedes Spiel. 
So informiert er alle - das ist ein gutes Ziel. 
Wer backt einen Kuchen, wer macht Schiedsgericht? 
Infos für die Spiele kommen so ans Licht. 
Die Abläufe sind tiptop, der Infofluss perfekt-  
jede Woche einmal Kais Email-Post gecheckt! 
Im Laufe dieser Jahre wechselt mancher den Verein. 
Nicht aus Groll und Ärger, nein- Leistung soll es sein.  
Auch Kai mit seinem Felix wird in anderer Liga spiel‘n.  
Hohe Geest wird ab und an neugierig rüberschiel‘n.  
Nun kommen wir zum Ende unserer guten Zeit. 
Liebe Bettina und Kai macht euch bereit. 
Wir haben jeder Zeit viel Gemeinschaftssinn gespürt 
und darum ham‘ sich alle ganz köstlich amüsiert. 
 
Zwischen den Strophen: 
Da ist der Ball – zwo, drei! Und es geht los - zwo drei! 
Und dieses Spiel - das ist famo-o-os! 
Da ist der Ball – zwo, drei! Und es geht lo-o-os! 
Ja - dieses Team das ist famos - tadellos!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
(nach der Melodie von „Bolle reiste jüngst zu Pfingsten“  
vorgetragen zum Saisonabschluss im April 2014) 
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Bilder unserer männlichen C-Jugend 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend 
 
Die Mädchenmannschaften haben insgesamt die Saison gut abgeschlossen. Insbesondere 
in den Rückrunden zeigte sich, dass wir deutlich aufgeholt haben wie die positiven 
Ergebnisse zeigen. 
 
Insbesondere gilt das für die D-Mädchen, die sich in der Region gegen die beiden jeweils 
erstplatzierten Mannschaften aus Neumünster und Rendsburg/Eckernförde verlustpunktfrei 
die Meisterschaft erspielten. Die Mannschaft wird in der kommenden Punktrunde in der C-
Jugend spielen und versuchen, sich für die Schleswig-Holstein-Liga (höchste Spielklasse im 
Land) zu qualifizieren. Derzeit trainieren drei Mädchen im Landesstützpunkt mit dem Ziel, 
sich für die Landesauswahl zu qualifizieren. 
 
Aber auch bei den anderen Mannschaften zeigt sich viel Positives. So wird es wohl möglich 
sein, wieder eine A-Jugend spielen zu lassen, sodass dann im Mädchenbereich alle 
Jahrgänge besetzt werden können. Gespannt sein darf man auf die Entwicklung bei den B-
Mädchen, denn in der Mannschaft ist einiges an Potential vorhanden. Ziel sollte in der 
Region einer der vorderen Plätze sein. 
 
Die D-Mädchen sind eine recht junge Truppe, die in der kommenden Saison viel 
Spielerfahrung sammeln soll. Die Hälfte der Mannschaft hat es allerdings schon in die 
Kreisauswahlen geschafft und hat so die Möglichkeit, sich auch durch dieses zusätzliche 
Training weiter zu verbessern. 

Erfreulicherweise konnten mit Mira Buckstöver und Michelle Bork zwei weitere Co-
Trainerinnen gewonnen werden, die Training und Mannschaftsführung erleichtern und 
verbessern. 

Unsere Jüngsten aus der E-Jugend haben schon im Vergleich mit Dithmarschen viel 
Einsatzbereitschaft gezeigt. Die Mannschaft leidet aber etwas unter der geringen Zahl an 
Spielerinnen, d. h. sie muss aus der D-Jugend unterstützt werden und spielt deshalb außer 
Konkurrenz. Wir suchen also dringend Spielerinnen im Alter von 8 – 10 Jahren. 
Haupttrainingszeit:  Mittwochs  15.00 – 16.30 Uhr. Einfach hinkommen, mitmachen und 
Spaß haben. 

Zum Saisonabschluss und auch schon als Vorbereitung auf die kommende Spielzeit 
standen zahlreiche Turniere und Fahrten an. So tourte die B-Jugend über Himmelfahrt ins 
Erzgebirge und die C-Mädchen kreuzten über Pfingsten in Bremen mit starken Gegnern die 
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Klingen. Die jüngeren Mannschaften vergleichen sich bei Turnieren in der näheren 
Umgebung wie Barmstedt, Hamburg und Horst. 
 
Dass diese vielfältigen Aktivitäten möglich sind, ist dem Engagement der Eltern und der 
Kinder zu verdanken sowie insbesondere dem vorbildlichen Einsatz unserer Co-
Trainerinnen. 

Wolf-Dieter Goebel 

 

 

 

Anzeige „Dolberg Immobilien“ (Nr. 11) 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Herren 

Der etwas andere Saisonrückblick 

Das war´s schon wieder. Eine Saison mit Höhen und Tiefen ist Geschichte. Zu Beginn der 
Spielzeit wussten wir Herren nicht, wohin die Reise gehen würde. Alles schien möglich. Für 
einen Überblick der Ausgangssituation verweise ich auf den Artikel in der letzten 
Sportspiegel-Ausgabe. Kurz gesagt: Im Abschlussbericht der letzten Saison wurde 
großtönig Top 3 angekündigt. Dieses Ziel wurde erreicht. Mit 26:14 Punkten belegt man 
zwar klar hinter den beiden Mannschaften der SG Kollmar/Neuendorf und noch vor dem 
TSV Kremperheide 2 den 3. Tabellenplatz. 

„Herzlichen Glückwunsch liebe TS Schenefeld – eine tolle Leistung!“ Das ist aber nur die 
halbe Wahrheit. Schaut man sich die Ergebnisse an, fällt auf, dass wir gegen die drei 
erwähnten Mannschaften ganze 0(!) Punkte geholt haben. Das macht 6 von insgesamt 7 
Saisonniederlagen. Die zusätzliche Pleite gab es beim erwartet schweren Auswärtsspiel in 
Itzehoe. Dort waren wir jedoch sehr ersatzgeschwächt. Hätte Kremperheide aber nicht zwei 
Partien kampflos abgegeben, wären wir wohl Vierter geworden. Das wäre in dieser Saison 
auch okay, denn das Problem sind nicht die Ergebnisse. Es waren die Erwartungen. 

Es wäre albern, die jeweils eindeutigen Niederlagen als unnötig zu bezeichnen, aber sie 
fielen nahezu allesamt zu hoch aus. Nicht unbedingt aufgrund der gezeigten Leistung, 
sondern wenn man bedenkt, was man hätte spielen können. So ist zumindest der 
allgemeine Tenor. Die Aussage: „Man spielt immer nur so gut, wie der Gegner es zulässt.“ 
findet keinen Anklang. Ebenso verhält es sich mit den Siegen. Nahezu jedes Mal konnten 
wir ein enges Spiel siegreich gestalten. Anstatt sich jedoch dieser Stärke zu erfreuen, wurde  

 

 

Anzeige „Sanitärtechnik Schenefeld“ (Nr. 31) 

Heizungs - Sanitärtechnik
Schenefeld GmbH

Thomas Rieger
Badplanung · Gestaltung · Ausführung

Timm-Kröger-Straße 2  ·  25560 Schenefeld
Telefon 04892/8363 · Telefax 04892/1876

Mobil: 0171/3368363

www.dieschoenbauer.de
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eher darüber nachgedacht, warum man nicht deutlicher siegte. Man spielte ja schließlich 
nicht gut. Diese aufgelegte Erwartungshaltung und allgemeine Unzufriedenheit sorgte leider 
für eine nicht immer ausreichende Motivation, vor allem im Training. Und da muss ich mich 
auch selber vor die Steinwerfer stellen. Auch die Stimmung auf der Tribüne war dieses Jahr 
nicht zufriedenstellend. Da waren die letzten Jahre deutlich attraktiver. Diese negativen 
Gedanken sollen mit diesem Absatz aber geschlossen werden. 

Es liegt in der Natur des Menschen, nach Höherem zu streben. Stillstand bedeutet 
Rückschritt, das ist richtig. Wir betreiben aber Breitensport. Das heißt nicht, dass man nicht 
alles geben, sich nicht hinterfragen oder alles akzeptieren sollte, aber warum spielen wir 
Handball: Aus Spaß! Nicht nur wegen Spaß am Sieg, es gehört mehr dazu. Bewegung, 
Teamgeist, geselliges Zusammensitzen. Natürlich will man immer gewinnen, das ist absolut 
legitim und sollte auch so sein. Diese Einstellung spreche ich niemandem ab, aber 
insgesamt sollte man immer mit einem Lächeln zum Training und vom Spiel gehen können. 
Ein weiterer Aspekt ist die Umorientierung. Aktivposten der Guten-Laune-Fraktion mussten 
dieses Jahr etwas kürzer treten, dieser „Umbruch“ musste aufgefangen werden. Auch das 
spiegelte sich meiner Meinung nach am Zuschauerzuspruch wider. 

Wer denkt, dass man die vergangene Saison also getrost vergessen kann, der liegt 
gewaltig falsch. Gerade die Probleme, die man zu bewältigen hat, machen einen stärker. Es 
war nie klar, ob man am Wochenende 7 oder 14 Spieler am Start hatte. Zusammengerauft 
haben sich die Anwesenden immer. Auch die unermüdlichen Dienstags-Trainierer 
verdienen Respekt. Ohne richtigen Trainer wöchentlich in die Halle zu kommen und nicht 
genau zu wissen, was einen erwartet, das ist super. Auf solchen Erfahrungen sollte man 
aufbauen! Des Weiteren kamen auch witzige Unternehmungen (Delve, Dart, Lichterfest, 
Grün-Weiße-Nacht, Weihnachtsfeier etc.) natürlich nicht zu kurz. 

Mein Lieblingsteil der Abschlussberichte, die Statistiken, sind leider nicht wie gewollt 
durchführbar. Wurde bei jedem Spiel ein Foto vom Spielbericht gemacht, wurde das leider 

 

 

Anzeige „Backstube Sievers“ (Nr. 36) 
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in den letzten beiden Partien versäumt, so dass nun eine große Lücke klafft … Was man 
jedoch sagen kann: 19 Spieler liefen dieses Jahr für die TS Schenefeld auf. Darunter die A-
Jugendlichen Thore Witthinrich, Finn Struve und Jerremika Wilder. Sie schnupperten bereits 
Herrenluft und werden hoffentlich auch nächstes Jahr fleißig dabei sein. Erwähnenswert 
außerdem das Comeback von Klaus Schäfer. 

Womit wir auch schon bei den Highlights der Saison wären: 

Klaus Schäfer vs. Münsterdorf: Zitat aus dem Spielbericht „Dabei zeigte er eine Bilanz, 
die sich durchaus sehen lassen kann. Neben: 1 Siebenmeter verworfen, 1 Kreisanspiel 
vergeigt, 1 Tempogegenstoß vergeben und 1 Zeitstrafe sorgte er für 1 Torvorlage. Für sein 
Alter ist das durchaus im Rahmen!“ 

Thorsten Kröger – der Schatten: Kein Erstklässler hätte mitzählen können, wie oft 
Thorsten gegnerische Pässe abfängt. Am gegnerischen Neunmeter, nach Pass vom 
Torwart. Das ist mittlerweile legendär und sorgte für zahlreiche Tore und ausgelassene 
Stimmung auf der Bank. 

Die bereits erwähnte Nervenstärke in engen Partien: 4 Siege mit 1 Tor Vorsprung & 
jeweils 1 Sieg mit 2 bzw. 3 Toren Vorsprung. Kein richtig knappes Spiel wurde verloren. 
Unentschieden gab´s diese Saison sowieso nicht. 

Wunderschöne Tore: Wir erlebten wieder Heber, Dreher, Rückraumkracher, (ungewollte) 
Kempatricks. Fürs Auge war immer etwas dabei. 

Die Torschützenliste: Damit ist nicht die interne gemeint (die ja nicht ganz vollständig ist), 
sondern die des Kreises. Wir präsentieren: 

Auf Platz 10: Seba Bohn: 104 Tore; Auf Platz 7: Harm Kröger: 112 Tore; und er hat´s 
tatsächlich geschafft 

Auf Platz 1: Florian Wilschewski: 139 Tore – Herzlichen Glückwunsch! 

Das soll es soweit von mir gewesen sein. Und vermutlich nicht nur für diese Saison. 
Seitdem ich Herrenspieler bin, spielte die 1. Herren der TS Schenefeld 79 Punktspiele. Ich 
habe alle Spiele mitgespielt und jeden Bericht geschrieben. Vermutlich war es das jedoch 
mit der Zuverlässigkeit, mich zieht es in Richtung Kiel. 100 %ig ist es noch nicht, aber es 
sieht danach aus. Ob ich mich – wie Flo – dazu motivieren kann, dennoch zu jedem Spiel 
nach Steinburg zu fahren, ist zumindest fraglich. Vorsichtshalber bedanke ich mich also 
schon mal. 
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Vielen Dank für die letzten 4 Jahre. Bereits in der letzten A-Jugend Saison wurde ich sehr 
nett aufgenommen und integriert. Ich empfehle das jedem Spieler. Das bringt einen auch 
menschlich viel weiter. Wir sind aufgestiegen, abgestiegen, hatten tolle Siege, traurige 
Niederlagen, aber ich zu meinem Teil immer Spaß. Egal, ob es gut oder schlecht lief, die 
Mannschaft hat zusammen gehalten. Und da wären ja noch diese ollen Turniere, Feiern, 
Abschlussabende … Naja, mit denen kann ich mich nicht so identifizieren (hust …). 
Jedenfalls Danke an das Team. 

Danke an Bernd Nissen. Zum einen für die Fotos. Ich bin einer, der sich auch einfach mal 
so hinsetzt und sich die besten Schnappschüsse immer wieder zu Gemüte führt. Tolle 
Arbeit, das haben nicht viele Vereine. und zum anderen die Arbeit an der Homepage: 
http://ts-schenefeld.de/handball ist die klare Nummer Eins im Kreis. Ich weiß, Bernd ist kein 
Mann, der auf Lob abfährt, aber da er ja diesen Bericht Korrektur liest, hat er es zumindest 
einmal gelesen. Ob er es auch ins Internet stellt? (Anm. der Redaktion: Hat er und vielen 
Dank für die Blumen) 

Danke auch an Klaus Schäfer, der, trotz häufiger Manipulationsversuche meinerseits, (fast) 
nie bzw. selten bzw. nicht zu oft die Ruhe verloren hat. Dazu gehören auch die Co-Trainer 
Eicke Salchow und Jan Kolle! 

Ich hatte eine schöne Zeit, vielleicht ist sie ja auch noch gar nicht um. Nur für den Fall der 
Fälle. Es war wirklich top und ich werde den Verein mit Sicherheit nicht vergessen. 

Tore Sebastian Bohn 

 

 

Anzeige „Mode Graf Sport“ (Nr. 42) 
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Bilder unserer Herren-Mannschaft 
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Handballimpressionen
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Wir sind immer in
Ihrer Nähe. Sie sind
immer gut beraten.

Janne Jan Martens e. K.
Holstenstraße 56
25560 Schenefeld
Tel.  04892/80900
Fax  04892/80904
www.provinzial.de/schenefeld.steinburg
schenefeld.steinburg@provinzial.de

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

5.1.2_148x210Plus_sw_Schenefeld_BKMartens.indd   1 02.06.14   15:45
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Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Abteilungsleitung 
 
Die Leichtathletikabteilung hat in diesem Sommer ein reges Leben zu verzeichnen. In allen 
vier Gruppen kommen erfreulich viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Training. 

Trainingsgruppe SCANAFELD–Lauf 

Seit den Osterferien hat Hermann eine extra Trainingseinheit für die Kinder eingerichtet, die 
beim SCANAFELD-Lauf erstmals über 2 km laufen möchten. Ca. 15 Kinder der 1. - 4. 
Klassen erarbeiten sich langsam die Ausdauer für die „lange“ Strecke. Sie ist bei manchem 
noch zu verbessern, aber bis zum Start am 15.6. wird es schon klappen. 

U 16/14 

Die Mädchen–Gruppe ist im zweiten 
Wettkampfjahr und macht weiter gute 
Fortschritte. In Heide starteten Kathleen 
Knoll, Friederike Brandt und Stina Radtke 
am 11. Mai in die Saison. Bei kaltem, 
windigem und nassem Wetter ging es für 
Friederike und Stina erstmals über die 
Hürden. Für Kathleen war es der erste 
Wettkampf überhaupt. 

 

Fast komplett antreten konnten wir am 24.5. 
in Halstenbek zum Blockmehrkampf bzw.  
Vierkampf. Kathleen startete im Vierkampf 
über 75m Sprint, Weit- und Hochsprung 
sowie Ballwerfen. Sie steht noch am Anfang 
ihrer „Laufbahn“ und soll noch lernen. 
Friederike und Hannah Blaschke wollten 
sich im Block „Sprint“ versuchen und 80 m 
Hürden,  100 m Sprint, Weit- und 
Hochsprung sowie Speerwerfen in Angriff 
nehmen. Stina, Pia Götzinger und Lil Ohlsen 
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hatten sich für den Block „Lauf“ entschieden. 
Hier sind statt Hochsprung und Speerwerfen 
die Disziplinen Ballwerfen und 800 m Lauf zu 
absolvieren. Trotz großer Anspannung vor so 
vielen neuen Übungen und dem ungewohnten 
Umfeld machten die Athletinnen ihre Sache 
sehr gut. Hannah musste zwar erste 
Bekanntschaft mit dem harten Holz der 
Hürden machen, kämpfte sich aber trotzdem 
ins Ziel. Allen hat der Tag viel Spaß gemacht 
und so sehen wir den Kreismeisterschaften in 
Itzehoe gespannt entgegen. 

Laufgruppe 

Für die Laufgruppe steht wie in jedem Sommerhalbjahr das Sportabzeichen auf dem 
Programm. Dank des guten Wetters sind schon viele Disziplinen abgehakt und die große 
Gruppe von 15 – 20 Athleten verbringt die warmen Abende auf dem Sportplatz mit 
Hochsprung, Schleuderball und Kugel. 

Trimm Dich-Gruppe 

Auch für die Trimm Dich-Gruppe steht jetzt das Ablegen der Übungen für das 
Sportabzeichen auf dem Trainingsplan. Zusätzlich geht es nach dem Training auf dem Platz 
noch eine Stunde per Rad durch die nähere Umgebung von Schenefeld. Der Abend endet 
dann meistens bei einem der Teilnehmer auf ein Bierchen. 

Hermann Hüser 

 

 

Anzeige „Wolfsteller“ (Nr. 34) 
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Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Jugend 
 
Heute wieder ein kleiner Einblick auf die Aktivitäten der Kinderleichtathletik-Gruppe. 

 

Wir hatten eine tolle und erfolgreiche Hallensaison, was auch daran lag, dass die 
Trainingsgruppe im Winter einen großen Zulauf erhalten hat. Am 23. März besuchten wir 
ein landesoffenes Hallensportfest in Neumünster, das für einige unserer jungen Sportler ihr 
erster Wettkampf war. Dabei errangen wir im Dreikampf in den Altersklassen folgende 
Platzierungen: 

Lasse Ramm (3. Platz), Fabio Krüger (5. Platz), Tim Reepschläger (6. Platz), 

Lena Spangenberg (6. Platz), Maya Reuter (14. Platz), Bente Lahann (16. Platz) und 

Levke Malin Schneider (24. Platz). Glückwunsch an alle zu diesen tollen Ergebnissen! 

 

Jetzt hat die Freiluftsaison wieder begonnen und wir trainieren tüchtig für den SCANAFELD-
Lauf am 15.6. in Schenefeld. Die gesamte Trainingsgruppe ist für die 2 km-Strecke 
gemeldet. Ein weiterer Höhepunkt werden die Kreismeisterschaften Anfang Juli in Itzehoe 
sein. 

Auf diesem Wege auch vielen Dank an die Eltern der Gruppe für Ihre Unterstützung. 

Brita Flögel 
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Unsere „Kleinsten“ beim Hallensportfest in Neumünster 

 

 

Anzeige „Grilstation am Markt“ (Nr. 23) 

Grillstation am Markt
Pizza-Express
Am Markt 1

25560 Schenefeld
PIZZA-GYROS-SALATE aus eigener Herstellung

geöffnet täglich 11:00 bis 22:00 Uhr
Lieferservice täglich 17:30 bis 22:00 Uhr

Tel. 04892-8485
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Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Sportabzeichen 2013 
 
Der Sportabzeichentag am 30. August des vergangenen Jahres war ein großer Erfolg. Fast 
60 Jugendliche und ca. 10 Erwachsene überwiegend aus der Handballabteilung wollten die 
verschiedenen Übungen ablegen. Das Wetter zeigte sich an diesem Tag von seiner besten 
Seite. Da es nach der Umstellung der einzelnen Übungen nicht mehr notwendig ist, das 
Schwimmen abzulegen, war die Veranstaltung nach gut 2 Stunden beendet und einige 
Teilnehmer trafen sich nach dem Duschen noch im Vereinsheim auf ein Getränk. 

Über den Sommer verteilt machten 31 (- 3) Erwachsene und 47 (- 6) Jugendliche das 
Sportabzeichen. Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen Sportabzeichentag an, 
wegen der späten Sommerferien erst am Freitag, den 05. September. Wir hoffen, dass 
diesmal auch aus den anderen Abteilungen der Turnerschaft Sportler dazu kommen.  

Wie in jedem Jahr werden auch diesmal die Wettbewerber aus dem letzten Jahr aufgeführt. 
Da das Deutsche Sportabzeichen zum 100. Geburtstag deutlich leistungsbezogener 
geworden ist, kann man schon beim ersten Mal das Abzeichen in Gold ablegen, wenn die 
entsprechenden Bedingungen erfüllt werden. So hat denn auch die Auflistung der 
erfolgreichen Teilnehmer ein anderes Gesicht bekommen. Nach wie vor wird die Zahl der 
abgelegten Sportabzeichen weitergezählt, aber es gibt immer die Möglichkeit Gold, Silber 
oder Bronze zu erringen. 

Folgende Familien haben in 2013 das Sportabzeichen erworben: 

• Torsten & Friederike Brandt 
• Brita, Maik, Erik & Kai Flogel 
• Lars, Stine & Lil Ohlsen 
• Karen & Greta Reese 
• Birgit, Ann Katrin & Marie Charlot Rusch 
• Anke, Jakob & Ina Schwerdtle 

 

Hermann Hüser 
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Alle erfolgreichen Teilnehmer des Jahres 2013 

Erwachsene (31) Jugendliche (47) 
26 x Gold Waltraud Thies 
24 x Gold Inge Fock 
23 x Gold Klaus Reimers 
19 x Gold Arno Ellendt 
18 x Gold Hans-Rudolf Staecker-Ehlers 
18 x Silber Gesche Baschke 
17 x Silber Werner Seidel 
16 x Gold Maik Flögel 
16 x Silber Werner Boehm, Torsten Brandt 
15 x Gold Petra Fischer, Norbert Graf 
14 x Silber Eggert Grelck 
13 x Gold Brita Flögel 
12 x Gold Dothe Lysdal 
11 x Gold Eckart Musfeldt, Imke Möller, 
 Ute Ritthausen, Ulrike Adomeit 
10 x Gold Eggert Eicke 
8 x Gold Birgit Rusch, Anke Schwerdtle 
7 x Gold Erik Flögel 
3 x Gold Kai Flögel 
2 x Bronze Ann Katrin Rusch 
1 x Gold Lars Ohlsen, Michel Ruge, 
 Stefan Lorenzen 
1 x Silber Karen Reese 
1 x Bronze Johannes Wilhelm,  
 Katja Harders 

7 x Gold Pia Möller 
6 x Gold Friederike Brandt, 
 Hannah Blaschke 
5 x Gold Svea Löding, Stina Radtke, 
 Sören Buckstöver 
5 x Silber Jonas Spangenberg 
4 x Gold Melina Huuck, Stine Ohlen, 
 Lil Ohlsen, Jakob Schwerdtle, 
 Antonia Eysoldt, Henrike Rusch 
4 x Silber Katharina Klatte, Anna Hacker, 
 Merle Brandt, Max Ramm 
4 x Bronze Mira Buckstöver, 
3 x Gold Lea Wegat, Jule Loczenski, 
 Pia Götzinger, Melf Wolge 
3 x Silber Ina Marleen Schwerdtle 
3 x Bronze Laura Brandt 
2 x Gold Laureen Huuck, Greta Reese, 
 Marie Charlot Rusch, 
 Lena Spangenberg 
2 x Silber Jona Franzen, Lena Rohweder 
2 x Bronze Mareike Schmidt, Lasse Ramm 
1 x Gold Jennifer Liedert, Melf Mahnke, 
 Jana Siebrasse, 
 Mette Hellebrandt 
1 x Silber Nele Ingwersen, Lina Rohwer, 
 Mia Salto, Silas Peters 
1 x Bronze Kathleen Knoll, Vivien Lahann, 
 Neele Bamberg, Lilli Hacker, 
 Melissa Horn Vanhöfen 

 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Turnabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Abteilungsleitung 
 
In der Turnabteilung läuft der Übungsbetrieb in gewohnten Bahnen. In allen Gruppen ist der 
Besuch gut bis sehr gut. Besonderen Zulauf haben wir zurzeit bei den Kleinsten zu 
verzeichnen. In der Montagsgruppe der Vorschulkinder wird es nach den Sommerferien 
einen großen Umbruch geben, denn viele Kinder kommen in die Schule und werden dann in 
die Turnstunde am Dienstag wechseln. Damit die zukünftigen Schüler nicht unvorbereitet in 
die neue Gruppe kommen, können sie sich schon jetzt das Geschehen einmal anschauen 
und mitmachen. In der Donnerstags–Gruppe ist kein Wechsel geplant, diese bleibt 
unverändert zusammen.  

Mara Schulz und Finja Zobback sind gerade dabei, ihre Übungsleiterausbildung im 
Kinderturnen/Grundschulalter zu beenden. Innerhalb eines halben Jahres haben sie für den 
C–Trainerschein folgende Lehrgänge besucht: 2 Wochenenden Grundkurs, 4 
Wochenenden Aufbaukurs, 1 Wochenende schriftliche und praktische Prüfungen, 1 
Wochenende 1. Hilfe Lehrgang. Am 15. Juni werden sie, wenn alles klappt, ihre Lizenzen in 
Empfang nehmen können. Dann werden sie meine Dienstags-Turner übernehmen.  

Für die beiden anderen Lehrgangskandidatinnen beginnt in diesen Monaten die 2. 
Ausbildungsphase. Stefanie Schwabrow und Carina Schnoor werden im Herbst mit ihrer 
Ausbildung im Bereich Fitness/Aerobic fertig sein. Steffi möchte dann eine eigene Gruppe 
neu aufbauen. Carina hat dann das Wissen, um die jüngere Dance4Teens-Gruppe mit 
neuen Ideen zu versorgen. 

Hermann Hüser 

 

 

Anzeige „Malerei ‚Struve“ (Nr. 32) 
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Turnabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Eltern-Kind-Turnen 
 
Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren nach dem Motto „HEUTE SCHON GEHOPST“ 
Montags von 15.00 - 16.00 Uhr (Halle C) 
Donnerstags von 16.00 - 16.45 Uhr (Halle D) 
 
Hier wird die Bewegungsfreude der kleinsten Turner ganz früh geweckt. In immer anders 
zusammengestellten Gerätebahnen werden alle Sinne spielerisch geschult. 
 

 
 
Vorschulturnen und Turnen für Schulkinder im Alter von 5-7 Jahren 
Donnerstags von 15.00 - 16.00 Uhr 
 
Aus Vorschulkindern werden Schulkinder, deshalb haben wir beschlossen, dass die Gruppe 
zusammenbleibt und ab sofort aus Vorschulkindern und Schulkindern besteht. 
 
Wir üben spielerisch, aber auch zielgerichtet, wie z.B. Salto vom Kasten, 
Handstandüberschlag über die große Rolle, natürlich Rolle rückwärts, Aufschwung … Aber 
immer mit Spaß an der Bewegung und den kleinen und großen Erfolgen. 
 
Angelika Noffke 
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Ich beantrage die Mitgliedschaft in der Schenefelder 
Turnerschaft von1909 e.V.  (TS Schenefeld) für: 

Mitgliedsnummer: 
(wird von der TS erteilt) 













 


 
o 
o 






 


 










 









  




















• Bei Kindern in der Eltern-Kind-Gruppe muss mindestens ein

begleitendes Elternteil Mitglied sein. Bis zum 4. Geburtstag 
ist das Kind dann beitragsfrei. 

• Der Beitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt 

und wie die Satzung im Internet veröffentlicht. 

• Pro Person ein Antrag, bei gleichzeitig mehreren Anträgen 

einer (Beitrags-) Familie wird nur 1 Verwaltungspauschale 
berechnet. 

• Kündigung schriftlich mit 2-wöchiger Frist zum Quartalsende 

möglich. 

• Mit Volljährigkeit wird bei unverändertem Zahlungsweg auf 

Einzelbeitrag umgestellt, während der Ausbildung auf

Antrag u. Nachweis bis max. 25. Lebensjahr Jugendbeitrag. 

• Jedes Mitglied ist durch regelmäßige Beitragszahlung im 

Rahmen der sportlichen Betätigung über den 
Landessportverband unfallversichert. 

• Mit der Unterschrift wird die Satzung der TS-Schenefeld und
das Hausrecht des Vorstands über die Vereins- und 
Sportanlagen anerkannt, sowie das Einverständnis zur 
internen Speicherung der Daten gegeben. 





































Ich ermächtige die TS Schenefeld, die satzungsgemäßen Mitgliedsbeiträge gegebenenfalls einschl. Zusatzabteilungsbeiträge von meinem unten 
aufgeführten Konto bei Fälligkeit (lt. Satzung quartalsweise jeweils am 5. Werktag im Januar, April, Juli u. Oktober) per Lastschrift einzuziehen. Bei 
Familien wird der jeweils günstigste Beitrag eingezogen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der TS Schenefeld auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann binnen 8 Wochen ab Belastung die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die Gläubiger Identifikationsnummer lautet:  DE 47 ZZZ 00000319417. Als SEPA-
Lastschriftmandatsreferenz gilt die Mitgliedsnummer, die bei der Aufnahmebestätigung mitgeteilt und bei der Abbuchung im Kontoauszug 
angedruckt wird. Änderungswünsche bedürfen der schriftlichen Anweisung.              



















 

_ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

|<-- alte   BLZ -->|   --Kontonummer -->|
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Impressum
Herausgeber: Schenefelder Turnerschaft von 1909 e.V.
 
Anschrift: Brookweg 24
 25560 Schenefeld
 Tel. 04892/890001
 eMail: info@ts-schenefeld.de
 Internet: www.ts-schenefeld.de
 
Redaktion: Bernd Nissen
Druck: Simons drucken ..., Kiel
Auflage: 1.600 Stück
Ausgaben: Juni | Dezember
 
Verteilung: An die Mitglieder und alle Haushalte in Schenefeld (kostenlos)

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Ver-
einsvorstandes wieder. Berichte werden nur mit Zustimmung der Autoren geändert.

Fragen oder Vorschläge zum Sportspiegel?  sportspiegel@ts-schenefeld.de

Beiträge  monatlich

Familienbeitrag 23,00 e

ab 18 Jahre (Erwachsenenbeitrag) 
ohne Nachweis eines Ermäßigungsgrundes (siehe unten) 11,50 e

Kind / Jugendliche (bis 18 Jahre) 5,75 e

Passive 3,50 e

Aufnahmegebühr 
(bei gleichzeitiger Aufnahme mehrerer Familienmitglieder 
wird die Verwaltungsgebühr nur 1x fällig) 5,00 e

Erinnerungsbetrag 1,50 e

HINWEIS:
Während der Ausbildung zahlen Schüler, Studenten und Auszubildende mit 
entsprechendem Nachweis den Beitrag für Jugendliche (Ermäßigung bis ein-
schließlich 25. Lebensjahr). Es wird jeweils der für das Mitglied günstigste Beitrag 
erhoben und vierteljährlich abgebucht.
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Verteilung:	 An die Mitglieder und alle Haushalte in Schenefeld (kostenlos)

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Ver-
einsvorstandes wieder. Berichte werden nur mit Zustimmung der Autoren geändert.

Fragen oder Vorschläge zum Sportspiegel?  sportspiegel@ts-schenefeld.de
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Telefonliste 
 
Vorstand: 

1. Vorsitzender Mirco Sobek 04892/890001 
2. Vorsitzender Christian Tödt 04821/4378519 
Schatzmeister Dirk Weiher 04892/8995277 
Schriftwartin Antje Hauschildt 04892/1748 
Jugendwartin Janine Reese 04892/8999616 
Pressewart N. N. 
Beisitzer(in) Birgit Rusch 04892/1755 
 Bernd Nissen 04892/8198 
 Brita Flögel 04892/8321 
EDV-Beauftragter/ 
Internet Christian Reese 0171/2637218 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Abteilungsleiter: 

Badminton Tanja Söhren 04892/8994262 
Basketball Torben Kruse 04892/8902793 
Fitness Hermann Hüser 04892/959 
Fußball Heiko Hoener 04892/890227 
Jugendwart N. N.  
Gymnastik Wilma Steffens 04892/241 
Handball Ulrich Baschke 04892/204 
Jugendwart Wolf-Dieter Goebel 04893/1303 
Leichtathletik Hermann Hüser 04892/959 
Tischtennis Manfred Delfs 04892/890800 
Trimm-Dich Heinz-Jürgen Strahlendorf 04892/8143 
Turnen Hermann Hüser 04892/959 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonstige: 

Geschäftsstelle Annedore Jensen 04892/1434 
Vereinsheim  04892/82018 
Fitnessraum  04892/2146660 
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Mitteilungen und Information vom Vorstand und aus den Abteilungen 
der Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Zum zweiten Mal Gast in Schenefeld: HSV Fußballschule

www.ts-schenefeld.de

SPORT-SPIEGEL

Weitere Themen u. a.:

-	Jahreshauptversammlung
-	Tag der offenen Tür
-	Handball weibliche Jugend D sind Meister

100+ 100+

Sparkassen-Finanzgruppe

Sport ist ein Kinderspiel – besonders, wenn der Spaß nicht zu kurz kommt. Dann lassen sich Kinder schon 
frühzeitig für größere sportliche Herausforderungen motivieren. Spielerisch leicht lässt sich auch der richtige 
Umgang mit Geld lernen. Zum Beispiel mit dem eigenen Sparkassenbuch. Denn die Kinder können selbst aktiv 
werden: einzahlen und abheben, verwalten und auskommen. Das motiviert und zahlt sich später aus. Am be-
sten gleich aktiv werden. Damit der Spaß nicht zu kurz kommt. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Aller Anfang macht Spaß. Auch beim 
richtigen Umgang mit Geld.
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Weitere Themen u. a.:

-	 Jahreshauptversammlung
-	 Tag der offenen Tür
-	 Handball weibliche Jugend D sind Meister
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sport ist ein Kinderspiel – besonders, wenn der Spaß nicht zu kurz kommt. Dann lassen sich Kinder schon 
frühzeitig für größere sportliche Herausforderungen motivieren. Spielerisch leicht lässt sich auch der richtige 
Umgang mit Geld lernen. Zum Beispiel mit dem eigenen Sparkassenbuch. Denn die Kinder können selbst aktiv 
werden: einzahlen und abheben, verwalten und auskommen. Das motiviert und zahlt sich später aus. Am be-
sten gleich aktiv werden. Damit der Spaß nicht zu kurz kommt. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Aller Anfang macht Spaß. Auch beim 
richtigen Umgang mit Geld.


